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Viele musikliebhaber schätzen den Big-Band-sound
Big Band des Eisenbahner Musikvereins brillierte mit Swing-Musik / Das Publikum sparte nicht mit Applaus

elm (to). nach einjähriger
unterbrechung war es jetzt
wieder soweit: die Big Band
des eisenbahner musikver-
eins elm hatte am ersten weih-
nachtsfeiertag in das elmer ge-
meinschaftshaus eingeladen
und viele musikliebhaber ka-
men und schätzten den Big-
Band-sound. die Band brillierte
vorwiegend mit swing-musik.

Die Elmer Big Band setzte mit
ihrem Bandleader Markus Deberle
aus Breitenbach erneut mit fetzi-
ger Musik einen Kontrapunkt zum
besinnlichen Weihnachtsgesche-
hen. Vielen Musikliebhabern wur-
de Big Band-Sound vom Feinsten
geboten. Für manch einen der Be-
sucher war das Konzert auch eine
willkommene Abwechslung zum
Weihnachtsgeschehen. Diesmal
lautete das Konzertmotto „Best
of Swing – 100 Jahre Swing-Ge-
schichte“.
Diese besondere Form der Musik
hat zu Beginn des vergangenen
Jahrhunderts ihren Ursprung. Le-

gendäre Komponisten, wie Glenn
Miller, Duke Ellington, Benny
Goodman und Louis Armstrong
drückten dieser Musik ihren Stem-
pel auf. Zahlreiche Kompositionen
dieser Swing-Legenden intonierte
die Big Band jetzt.
Nicht nur die Besucher, son-
dern auch die Musikerinnen und
Musiker selbst hatten ihre Freu-
de an den Darbietungen, welche
zunächst weihnachtlich began-
nen: mit „Santa Claus is coming
to town“. Danach war Schluss mit
Besinnlichkeit. Fetzig ging es mit
den Glenn Miller-Stücken „Penn-
siylvania 6-5000“ und „Tuxedo
Junction“ weiter. Axel Pauli, Vor-
sitzender des Eisenbahner Musik-
vereins Elm, sprach Begrüßungs-
worte.
Die Moderation lag in den Hän-
den von Bandleader Markus De-
berle, der nicht nur die Band diri-
gierte, sondern auch als Musiker
aktiv war und zudem noch als So-
list bei einem Posaunensolo. Es
ist nicht übertrieben, wenn man
behauptet, dass es sich bei der

Elmer Big Band um einen hoch-
klassigen Klangkörper handelt,
welcher mit exzellenten Musike-
rinnen und Musiker sowie Sän-
gerinnen und Sängern besetzt ist.
Gerade der Gesang ist es, der
den Unterschied ausmacht. Mit
Judith Richter hat die Big Band
eine Musikerin und insbesondere
Sängerin in ihren Reihen, die ih-
resgleichen sucht. Sie bringt leise
gefühlvolle Töne ebenso gekonnt
wie laute fetzige Töne. Kostpro-
ben ihres gesanglichen Könnens
gab Judith Richter beim Stück
„Take the Train“, eine musikali-
sche Zuggeschichte einer U-Bahn-
Linie in New York, welche zum
Eisenbahner Musikverein gut
passt. Auch das Stück „Fly me
to the moon“, einst von Shirley
Bassey gesungen, erklang von Ju-
dith Richter ebenso gut wie der
brasilianische Bossa Nova-Titel
„The Girl from Ipanema“.
Ein weiterer exzellenter Sänger
in den Reihen der Big Band ist
Peter Mebus. Den Louis-Armst-
rong-Klassiker „What a wonder-

ful world“ interpretierte er ebenso
gekonnt wie den Blues-Brothers-
Titel „She caught the Katy“, eine
musikalische Zugreise quer durch
die USA entlang des Flusslaufes
des Missouri Rivers. Ein besonde-
rer Ohrenschmaus von Peter Me-
bus war auch „Mr. Bojangles“,
ein Song aus dem Repertoire von
Sammy Davis jr., sowie das be-
kannte Buena Sera.
Ein Titel, der im Repertoire der
Elmer Big Band seinen Stamm-
platz hat, ist das ruhige und ge-
fühlvolle Stück „Moonlight Sere-
nade“, ebenso das fetzige „In the
mood“. Poppig gab sich die Big
Band mit dem von der Band Toto
stammenden Titel „Africa“. Vom
Queen-Frontmann Freddy Mercu-
ry stammt das Stück „Crazy little
thing called love“, welches es in
zahlreichen Coverversionen gibt,
unter anderem auch von Robbie
Williams. Im Swing-Stil interpre-
tierte die Elmer Big Band diesen
Titel zum Abschluss des knapp
dreistündigen Programms.
Im Verlauf des Konzertes bril-

lierte immer wieder eine gan-
ze Reihe von Musikerinnen und
Musikern mit solistischen Einla-
gen, wofür es viel Applaus gab.
Unter Leitung von Markus De-
berle spielten an den Saxofonen:
Nina Eckert, Felix Melcher, Lars
Schönebeck, Birgit Zinkand, Su-
sanne Mackel, Jan Mackel, Sigrid
Odenthal und Meike Mackel. Der
Trompetensatz ist mit Axel Pau-
li, Marc Richter, Jakob Christ und

Tanja Ulrich besetzt und der Po-
saunensatz mit Markus Deberle,
Stephan Richter, Sarah Deberle.
Im Rhythmussatz geben Gerald
Lotz, Marvin Jäger, Benedikt Lotz,
Ulrich Hinz, Peter Mebus und
Norbert Auth den Takt an.
Mit dem zur Jahreszeit passen-
den „Winter wonderland“ verab-
schiedete sich die Big Band von
einem dankbaren und Applaus
freudigen Publikum.

Beste Unterhaltung bot die Big Band des Eisenbahner Musikvereins Elm (im Vordergrund Saxofon-Satz) beim traditionellen Jahreskonzert im Elmer
Gemeinschaftshaus. Die Musikerinnen und Musiker hatten sich bei ihrem Konzert hauptsächlich der Swing-Musik verschrieben und ernteten großen
Applaus für ihre Darbietungen.

Das Publikum im Elmer Gemeinschaftshaus spendete viel Applaus.

Judith Richter brillierte als Sängerin.
„Take the Train“ und „Fly me to the
moon“ waren zwei ihrer Titel.

Viel zu tun gab es für Markus De-
berle als Dirigent, Posaunenspieler
und Solist.

Braunkehlchen, Blühflächen und Biodiversität
NABU-Ortsgruppe Sinntal „ging gleich in die Vollen“ / 34 Tierwaisenkinder in der Wildtierpflegestation

sinntal (BwB). wie Barba-
ra merx von der naBu-orts-
gruppe sinntal in einer Presse-
notiz schreibt, gestaltete sich
das erste jahr der ortsgruppe
direkt sehr aktiv und vielseitig.
„es ging gleich in die Vollen.“

Die wenigen Aktiven des Vor-
standes und einige andere en-
gagierten in vielen Projekten. In
Weichersbach, Hirschwaldstra-
ße 12, und in Sterbfritz, Ortsaus-
gang alte Oberzeller Straße im al-
ten Buch, gibt es Schaukästen zu
aktuellen Themen und Projekten.
Als erste der vielen Projekte ist
die Aktion der Wendehalsnistkäs-
ten zu nennen. Der Landschafts-
pflegeverband sponserte 20 der
besonders großen Kästen, die im
April im Raum Sinntal an geeig-
neten Stellen angebracht wur-
den, um dem kleinsten Specht
und Zugvogel neue Wohnungen
zu bieten. „Oft dauert es aber ei-
nige Jahre, bis sich die Vögel dort
etabliert haben“, so Barbara Merx.

Im April wurde im Raum
Schwarzenfels das fast ausgestor-
bene Braunkehlchen entdeckt und
wildbiologisch bestätigt, nicht nur
als Durchzieher, sondern nistend.
Die Landwirte erklärten sich be-
reit, die Brutgegend zu schützen
und nicht zu mähen. Die NABU-
Gruppe Sinntal setzt sich in den
nächsten Jahren für den Schutz
dieser Lebensräume ein. Schon im

zweiten Jahr wurde die Goldam-
merkartierung erfolgreich durch-
geführt. Noch gibt es hier viele
Goldammern, auch die Feldlerche
ist zur Freude aller gut vertreten.
Im Mai gab es einen Vortrag
des Wildbiologen Joachim Jen-
rich aus der Rhön, der über Eu-
lenvögel, speziell den Waldkauz,
referierte. Ebenso im Mai wur-
den in Sterbfritz, Altengronau,

Schwarzenfels und Neuengronau
ehrenamtlich und auf eigene Kos-
ten Blühflächen angelegt, sowohl
für den Insektenschutz als auch
für die Deckung von Bodenbrü-
tern und Junghasen.
In Schwarzenfels, Sterbfritz
und Breunings wurden Kitzret-
tungsaktionen mit Hilfe von Jä-
gern, NABU, Drohneneinsatz und
Suchtrupps erfolgreich durchge-
führt und zwei Laserlicht/Ge-
räusch-Vergrämer für die nächs-
te Saison angeschafft.
In der Wildtierpflegestation in
Sterbfritz wurden insgesamt 34
Tierwaisenkinder betreut und
erfolgreich wieder ausgewildert,
von Wildkatze, Fuchswelpen,
Eichhörnchen, Marderkinder bis
zu Igeln und Siebenschläfern. Bei
Hunderten von Anrufen wurde
helfend beraten und weitergelei-
tet.
Auch regionale Aktionen wur-
den besucht, Besichtigung von Bi-
berteichen, Fledermausbeobach-
tungen und Pflanzaktionen von

Obstbäumen standen auf dem
Programm.
In Sannerz und in Weichers-
bach gibt es den Feuersalaman-
der noch. Leider werden sie oft
totgefahren, die Ortsgruppe Sinn-
tal will sich, wie bei der Kröten-
wanderung, für eine sichere Stra-
ßenüberquerung der gefährdeten
Tiere einsetzen.
Das vom Land Hessen durch
Termine mit der Landesbetriebs-
leitung und dem Forstamt unter-
stützte Kreuzotterprojekt wurde
erfolgreich weiter etabliert mit
dem Ausbau des passenden Bio-
tops, eines Winterquartiers so-
wie Kleingewässern und Stein-
schütten. Im September fand ein
Informationsabend zum Thema
Biodiversität mit Diplomingenieu-
rin Dorothee Dernbach statt, an
dem auch Vertreter der Gemein-
den und Bauhöfe sowie interes-
sierte Laien teilnahmen, denn es
ging auch darum, was jeder bei
sich im Garten ganz einfach da-
für tun kann.Der Feuersalamander ist noch in Sannerz und Weichersbach zu Hause.

Das fast ausgestorbene Braunkehl-
chen wurde im Raum Schwarzen-
fels entdeckt.
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Kundencenter/Zustellung
Telefon (06661) 153988788
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Montag 10 Uhr
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Mittagstisch diese Woche

Mittwoch
Neujahr –
geschlossen

Donnerstag Bratwurst
mit Wirsing-Gemüse und
Kartoffeln 6,95 €
Freitag Gebratenes Seelachsfilet
„Gärtnerin Art“ mit Gemüse und Kräutersauce,
Reis und Salatteller 7,95 €
Samstag Linseneintopf
mit Wiener Würstchen
und ein Brötchen 5,95 €
Wirwünschen Ihnen guten Appetit!
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jahresrückblick 2019 und die
herausforderungen für 2020
Wirtschaftliche Prosperität und gesellschaftlicher Zusammenhalt prägen den Kreis

region (BwB). in einem
jahresrückblick zieht land-
rat thorsten stolz Bilanz des
jahres 2019: „das jahr 2019
war insgesamt erneut eine gute
Zeit für den main-Kinzig-Kreis
und wir können mit Zuversicht
auf 2020 blicken. der land-
kreis und seine 29 städte und
gemeinden entwickeln sich
weiter, die Bevölkerungszahl
liegt jetzt offiziell deutlich über
420 000 menschen. das bedeu-
tet ein wachstum innerhalb
von zehn jahren von mehr als
20 000 Bürgerinnen und Bür-
gern.

Auch wirtschaftlich zeigt die
Kurve nach oben, was sich in
der Rekordzahl von 138300 so-
zialversicherungspflichtigen Ar-
beitsplätzen widerspiegelt. Dieser
Trend wird sich fortsetzen, denn
große Investitionen werden um-
gesetzt. So sind der Neubau der
CI-Factory von Engelbert Strauss
in Schlüchtern sowie die Pläne

der Großmetzgerei Wilhelm Bran-
denburg in Erlensee die größten
Unternehmensprojekte seit der
Gründung des Main-Kinzig-Krei-
ses. Weitere Baugenehmigungen
für vielversprechende Neuansied-
lungen wurden bereits erteilt.
Auch politisch hat der Main-
Kinzig-Kreis in den vergangenen
Monaten die Weichen für die Zu-
kunft gestellt. So wurde die Re-
kommunalisierung der Kreis-
werke beschlossen, um für das
Versorgungsunternehmen neue
Perspektiven zu schaffen, Ar-
beits- und Ausbildungsplätze zu
sichern und die Wertschöpfung
in der Region zu halten. Für die
Stärkung der verkehrlichen Infra-
struktur mit dem Ausbau des drit-
ten und vierten Gleises zwischen
Hanau und Gelnhausen hat sich
die Kreisspitze in einem Spitzen-
gespräch vor wenigen Wochen in
Berlin klar positioniert: Wir for-
dern einen durchgängigen Lärm-
schutz, barrierefreie Bahnhöfe
und keine finanziellen Belastun-
gen für die betroffenen Kommu-
nen.

Verantwortungsvolle Finanzpolitik

Zudem wurde noch im Dezem-
ber der Doppelhaushalt 20/21 mit
großer Mehrheit im Kreistag be-
schlossen. Das Zahlenwerk bietet
nicht nur Planungssicherheit, son-
dern liefert die Voraussetzungen,
um weiter in die Zukunft zu in-
vestieren. Im Sinne des verfolgten
Dreiklangs aus Schuldenabbau,
Investitionen in die Infrastruktur
und Entlastung der Kommunen
wurden weitere Zeichen gesetzt.
So ist der Main-Kinzig-Kreis in-
zwischen frei von Kassenkrediten
und hat die Städte und Gemein-
den auf vielfältige Weise an der
guten Entwicklung beteiligt. Al-
lein die Senkung der Kreisumla-
ge von inzwischen zwei Prozent-
punkten seit 2017 bedeutet bis
einschließlich 2020 eine Entlas-
tung für die Städte und Gemein-
den von insgesamt rund 21 Mil-
lionen Euro.
Parallel setzen wir wichtige
Maßnahmen und Projekte um,
damit der Main-Kinzig-Kreis als
Wohn- und Wirtschaftsstandort
im Wettbewerb attraktiv bleibt.
Zwischen 2019 und 2024 sind al-
lein 158 Millionen Euro für Bil-
dung und Schule vorgesehen,
hinzukommen rund 15 Millio-

nen Euro aus dem Digitalpakt.
Mit Investitionen in Höhe von
85 Millionen Euro stärken wir
die Klinikstandorte Gelnhausen
und Schlüchtern. Bis Ende 2021
werden 163 Gewerbegebiete mit
Glasfaseranschlüssen bis in die
Gebäude versorgt sein. Für un-
sere älteren Bürgerinnen und
Bürger planen wir weitere Seni-
orendependencen in Jossgrund
und Wächtersbach, um benötig-
te wohnortnahe Betreuungsange-
bote zu schaffen.
Die Politik des Main-Kinzig-Krei-
ses hat das Ziel, die gesamte Re-
gion mit ihren unterschiedlichen
Anforderungen und Perspekti-
ven verantwortungsvoll zu entwi-
ckeln. So werden unter anderem
die bewährten Programme zur
Stärkung des ländlichen Raums
und zur Schaffung bezahlbaren
Wohnraums fortgesetzt. Außer-
dem verstärken wir unsere An-
strengungen zur Verbesserung
der ambulanten ärztlichen Ver-
sorgung unter anderemmit einem
entsprechenden Förderprogramm.
Unsere Anstrengungen in der Tou-
rismusförderung tragen Früchte
und wir wurden mit der Destina-
tion Spessart in die Landesförde-
rung aufgenommen.

Im Bereich des Rettungsdiens-
tes haben wir in den vergangenen
zwölf Monaten bereits die per-
sonellen Kapazitäten um 62461
(+21,8 %) auf 348381 Jahres-
stunden erhöht. Das ist ein Mehr-
gewinn an Sicherheit für die Bür-
gerinnen und Bürger. Ein weiterer
Baustein zur Sicherung der Qua-
lität im Rettungsdienst ist das
Projekt Telenotarzt, das wir im
Sommer als erster hessischer
Landkreis in eigener Verantwor-
tung begonnen haben.
Mit großer Verantwortung für
die Zukunft verfolgen wir auch
den Ausbau der erneuerbaren
Energien. Die Leistungsfähigkeit
aller Anlagen reicht aus, um rech-

nerisch rund 40 Prozent des Ge-
samtstrombedarfs im Main-Kin-
zig-Kreis zu decken. Bezogen nur
auf den privaten Bereich liegt die
Abdeckung schon bei rund 120
Prozent. Parallel zeigten die Ein-
sparbemühungen deutliche Erfol-
ge, denn der Verbrauch blieb trotz
des allgemeinen Wachstums un-
ter den Zahlen der vergangenen
Jahre. Aber auch im Bereich des
Umwelt- und Landschaftsschut-
zes setzen wir auf ein hohes Maß
an Nachhaltigkeit und Diversität.
So ist das Projekt „Main-Kinzig
blüht“ ein Erfolgsmodell gewor-
den und findet jetzt auch bei den
Unternehmen im Landkreis wach-
sende Zustimmung. Erstmals ha-
ben wir auch zu einem „runden
Tisch Wald“ eingeladen. Wir stär-
ken außerdem die Vermarktung
regionaler Erzeugnisse und sind
auf dem Weg zum Fair-Trade-
Landkreis.

auskreisung hanaus

Der Prozess der Auskreisung Ha-
naus wird in den kommenden Mo-
naten ein zentrales Thema auf der
Agenda bleiben, zumal die Hessi-
sche Landesregierung mit der ge-
planten Änderung der Gemeinde-
ordnung dafür den Weg bereitet.
Im Januar werden die Verhand-
lungen dazu vertieft mit den zen-
tralen Punkten Pensionsverpflich-
tungen, Personalüberhänge, die
Zukunft der AQA, Fragen der
Deponienachsorge sowie zum
Entschuldungsprogramm Hes-
senkasse. Dabei muss ein Inter-
essenausgleich gelingen, der kei-
ne Nachteile für den Kreis selbst
und die anderen 28 Städte und
Gemeinden bedeutet.
Insgesamt kann der Main-Kin-
zig-Kreis optimistisch und selbst-
bewusst in den Zukunft blicken.
Denn unabhängig von den Hanau-
er Plänen werden wir ein starker
und leistungsfähiger Landkreis
bleiben, der zwischen Maintal
und Sinntal eine hohe Lebens-
qualität bietet. Helfen Die Ent-
scheidungen der Kreisspitze sind
darauf ausgerichtet, dass wir ge-
meinsam die wirtschaftliche Pro-
sperität fortsetzen und den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt
stärken. Die Bürgerinnen und Bür-
ger sind aufgerufen, aktiv mitzu-
wirken, dass auch 2020 ein gutes
Jahr für unseren Main-Kinzig-
Kreis wird.“

motto „ein Platz – eine Bühne – ihre ideen“
Veranstaltungen auf dem Stadtplatz als kultureller Gegenpol zum Langer- und Sparkassen-Abriss

schlüchtern (cs). wenn
im kommenden jahr die Bag-
ger anrollen und das Kaufhaus
langer und die Kreissparkasse
abreißen, wird es in der in-
nenstadt laut und staubig. um
dem entgegenzuwirken will
die stadt schlüchtern auf dem
stadtplatz eine reihe von kul-
turellen Veranstaltung als ge-
genpol auf die Beine stellen.

„Die Zeit drängt. Um Fördermit-
tel zu generieren, müssen wir uns
bis zum 5. Februar für den Wett-
bewerb ‚Ab in die Mitte‘ und bis
zum 14. Februar für den ‚Kultur-
sommer Main-Kinzig-Fulda‘ an-
melden“, berichtete die für Kultur
zuständige Abteilungsleiterin der
Stadt, Kerstin Baier-Hildebrand,
beim ersten Treffen mit Vereins-
vertretern und Gastronomen im
Jugendbüro „Check-In“.
„Es wird nur ein Wir geben. Als
Stadtverwaltung packen wir das
nicht allein“, warb die Abteilungs-
leiter um kreative Unterstützung
der Schlüchterner Vereine. Bei der
Ideenfindung halfen die Vereins-
vertreter ordentlich mit.

So wollen die Initiatoren von
„Rock am Hinkelhof“ vermutlich
am Pfingstsamstag drei jungen
Bands, die nicht am Festival teil-
nehmen, eine Bühne geben. Mit

einem großen Soldatenlager auf
der Mauerwiese feiert die „neu-

zeitliche“ Bürgergarde am 13. und
14. Juni ihr 70-jähriges Bestehen.
Hierfür könnte beispielsweise die
Abteilung Biedermaier beim Mu-
seumstag am 17. Mai mit ihrer
Tanzgruppe werben. Die Spätzün-
der veranstalten am 15. August
ihr zweites Weinfest. Harald Köpf
vom Motorsportclub könnte sich
vorstellen, für den Lauf zur Deut-
schen Rallycross Meisterschaft am

20. und 21. Juni mit dem Oldti-
merfreunden eine Sternfahrt zum
Stadtplatz oder ein Autokorso
zu organisieren. Gerd Neumann
schwebte ein Beachvolley-Turnier
oder ein Heißluftballon-Wettbe-
werb vor. Wolfgang Krein, Ver-
treter der SG Schlüchtern, regte

einen Stadtlauf von den Auwie-
sen zum Stadtplatz oder ein Wo-
chenende im Zeichen des Sports
an. Noch keine festen Termine
gab es für das „Berlin“-Vorhaben
der Stadtkapelle und das Männer-
chor-Projekt Elm. Der Eisenbah-
ner Musikverein sucht noch ei-
nen Kooperationspartner.
Da das nächste Oktoberfest der
Stadtkapelle erst am autofreien
Sonntag 2021 stattfindet, könnte
die Streckenführung von Kinzig-
tal total wieder über den Rathaus-
platz laufen, meinte Kerstin Baier-
Hildebrand. Fest stehe bereits der
Auftritt der „Nachtigallen“ zum
Auftakt des Kultursommers am
6. Juni und das Familienfest am
4. und 5. Juli mit dem kunterbun-
ten Kinderzelt. Das Straßenmusik-
festival sei am 5. September und
der Bergwinkelmarkt am 19. und
20. September.
Baier-Hildbrand hoffte, bei den
Planungen auch auf das Kultur-
kino und die Kulturwerker zäh-
len zu können. Märchenerzähler
John Rogers hatte ein Erzähl-
Festival ins Gespräch gebracht.
Weitere spontane Ideen waren

Rapper-Session, „Artnight visit
Schlüchtern“, Bürgerwette, Stadt-
lesen, Kartoffelfest oder Public
Viewing anlässlich der Fußball-
Europameisterschaften.
Das Weitzelfest Anfang August
findet weiterhin auf der Plat-
te statt. Am 28. Juni wird in der
Stadtkirche das Musical „Geheim-
nis der Kathedrale“ erklingen. Das

Motto der interkulturellen Woche
lautet „Vielfalt entdecken“. The-
menschwerpunkt des Festivals
„Garten-Kunst-Genuss“ ist das
Wasser.
Man darf gespannt sein, wie das
Motto „Ein Platz – eine Bühne –
Ihre Ideen“ in den kommenden
Monaten von den Kulturträgern
mit Leben erfüllt wird.

Kerstin Baier-Hildebrand baut auf
die Unterstützung der Vereine.

Rund 20 Vereinsvertreter steuerten ihre Ideen bei.

neues jahr, neue Kurse
Tanzsportclub TSC-Saltatio

schlüchtern (BwB). der
tanzsportclubs tsc-saltatio
schlüchtern bietet in 2020
neue tanz- und taijikurse an.

Anfängerkurs Gesellschafts-
tanz: Beginn am 22. Januar un-
ter der Leitung von Ralf Esch-
bach, dann immer mittwochs
von 18 bis 19 Uhr im Mehr-
zweckraum der Großsporthal-
le Schlüchtern. Die Kursgebühr
beträgt 70 Euro pro Person für
10 Termine.
Anfängerkurs Discofox: Be-
ginn am 20. Januar unter der
Leitung von Ines Herbert und
Ralf Eschbach, dann immer
montags von 18.30 bis 19.30
Uhr im Gemeinschaftshaus Ho-
henzell. Die Kursgebühr beträgt
70 Euro pro Person für 10 Ter-
mine.
Anfängerkurs Salsa: Beginn
am 22. Januar unter der Leitung
von Ralf Eschbach, dann immer
mittwochs von 19 bis 20 Uhr im
Mehrzweckraum der Großsport-
halle Schlüchtern. Die Kursge-
bühr beträgt 70 Euro pro Per-
son für 10 Termine
Anfängerkurs Boogie-Woo-

gie: Beginn am 7. April unter
der Leitung von Anette und
Thomas Walther, dann immer
dienstags von 19 bis 20 Uhr im
Mehrzweckraum der Großsport-
halle Schlüchtern, In den sau-
ren Wiesen 17. Die Kursgebühr
beträgt 70 Euro pro Person für
10 Termine.
QiGong für Einsteiger: Kos-
tenloser Kennenlernabend am 8.
Januar. Beginn mit Schnupper-
abend am 22. Januar unter der
Leitung von Norbert Staab, dann
immer mittwochs von 19.45 bis
21.15 Uhr im Übungsraum Ro-
sengarten, Weitzelstraße 11, in
Schlüchtern. Die Kursgebühr
beträgt 80 Euro für 8 Termine.
TaijiDao 13er Form für Ein-

steiger mit Formkenntnis-
sen: Kostenloser Kennenlern-
abend am 8. Januar. Beginn mit
Schnupperabend am 22. Januar
unter der Leitung von Norbert
Staab, dann immer mittwochs
von 18 bis 19.30 Uhr im Übungs-
raum Rosengarten, Weitzelstra-
ße 11, in Schlüchtern. Die Kurs-
gebühr: 80 Euro für 8 Termine.
www.tanzsportclub-saltatio.
de/

02.01.2020 BIS 08.01.2020

3,33
+Pfd. 3,301l

=0
,4
0
€

Glas 12/0,7
sanft

spritzig medium
naturell

plus-lemon
4,44

12/1,0
+Pfd. 3,301l

=0
,3
7
€

sanft
spritzig medium

naturell
3,99

+Pfd. 3,301l
=0

,4
4
€

PET 12/0,75 „INDIVIDUAL“
sanft

spritzig medium
naturell

12,99

1l
=1

,3
0/
1,
64

€

20/0,5-24/0,33
+Pfd.3,10/3,42

Pilsner
Alkoholfrei

Radler

Brautradition
Keller + Landbier

verschiedene
Sorten

14,99
20/0,5

+Pfd. 3,101l
=1

,5
0
€

verschiedene
Sorten

7,99

1l
=0

,6
7
€

12/1,0
+Pfd. 3,30 zuckerfrei

5,49
12/1,0

+Pfd. 3,301l
=0

,4
6
€ spritzig • medium

naturell

12,79
20/0,5-24/0,33
+Pfd.3,10/3,42

verschiedene
Sorten

1l
=1

,2
8/
1,
61

€

dddeeedderrreer KKKüüücccüüchhhcchccheeehhennneenmmmnnmaaammannnaannnnnnn
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

dddeeedderrreer KKKüüücccüüchhhcchccheeehhennneenmmmnnmaaammannnaannnnnnn
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de
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BrückenauerPremiumspritzig/medium12x0,7 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,54 €

HasseröderPremium
20x0,5 lzzgl.3,10 Pfd.Liter = 0,90 €

SchlappeSeppelSpecialität20x0,33 lzzgl.4,50 Pfd.Liter = 1,67 €

FörstinaFrisch&Fruchtigvers. Sorten12x0,75 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,55 €Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 UhrAngebote gültig vom 02.01. - 08.01.2020Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

4.49
Kombikiste vers. Sorten12x1,0 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,75 € 8.9910.994.99

8.99

Beisler
EURONICSBeisler Schlüchtern | Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern | T 06661 23 57 | www.beisler.de
MO - FR: 9:00 - 18:30 Uhr, SA: 9:00 - 13:30 Uhr

EURONICSBeisler Bad Soden-Salmünster
Frankfurter Str. 9+20 | 63628 Bad Soden-Salmünster | T 06056 900 300 | www.beisler.de
MO - FR: 9:00 - 12:30 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr, SA: 9:00 - 13:00 Uhr

NEUERSTANDORT
INSCHLÜCHTERN

INVENTUR-VERKAUF
ab dem 02.01. - 15.01.2020

ALLES MUSS

RAUS!

20%
30%
37bis zu37373737% *3737%%37%37%37%37%% *REDUZIERT

Beisler BeislerBeisler Beisler

GUTSCHEIN GUTSCHEIN GUTSCHEIN GUTSCHEIN

Nur gültig bis zum 15.01.2020.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.
Nur ein Gutschein pro Kauf einlösbar.

Nur gültig bis zum 15.01.2020.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.
Nur ein Gutschein pro Kauf einlösbar.

Nur gültig bis zum 15.01.2020.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.
Nur ein Gutschein pro Kauf einlösbar.

Nur gültig bis zum 15.01.2020.
Nicht kombinierbarmit anderen Rabattaktionen.
Nur ein Gutschein pro Kauf einlösbar.

auf Hama Zubehör auf Batterien
auf vorhandene
Druckerpatronen

Musterabbildung Musterabbildung Musterabbildung Musterabbildung
10%

EXTRA!

10%
EXTRA!

20%
EXTRA! 32für

Staubsaugerbeutel

* Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Musterabbildungen

DIREKT IN SCHLÜCHTERNS MITTE
Bahnhofstraße 6 · 36381 Schlüchtern · Telefon: 06661/2135 · Fax: 06661/3042

eMail:info@griebel-druck.de · www.griebel-druck.de · Mit Kundenparkplätzen direkt im Hof!

Wir haben Sie: Erfahrung & Kompetenz
in Sachen Medien- & Drucktechnik

Griebel
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Leckereien der Woche

Angebote für die Woche vom
30.12.2019 bis 04.01.2020

2 Apfelkräppel 2,60 €

3 Roggenbrötchen
Mit vielen Ballaststoffen 1,45 €

Rhöner Laib 1000 g
Aus Natursauerteig 2,65 €

Mittagstisch diese Woche

Mittwoch
Neujahr –
geschlossen

Donnerstag Bratwurst
mit Wirsing-Gemüse und
Kartoffeln 6,95 €
Freitag Gebratenes Seelachsfilet
„Gärtnerin Art“ mit Gemüse und Kräutersauce,
Reis und Salatteller 7,95 €
Samstag Linseneintopf
mit Wiener Würstchen
und ein Brötchen 5,95 €
Wirwünschen Ihnen guten Appetit!

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

Anzeigenannahme

Telefon
(06661) 153988788

Fax
(06661) 153988700

Anzeigen-bwb@vrm.de

Kirchengesänge, Volksweisen
und Balladen
Kartenverlosung für Don Kosaken-Konzert in der Pfarrkirche

Flieden (BwB). im rah-
men ihrer europatournee „ich
bete an die macht der liebe“
gastieren die „maxim Kowa-
lew don Kosaken“ mit einem
festlichen Konzert am sonn-
tag, 12. januar, um 14 uhr in
der Pfarrkirche st. goar in
Flieden.

Anknüpfend an die Tradition
der großen alten Kosaken-Chö-
re zeichnet sich der Chor durch
seine Disziplin aus, die er dem
musikalischen Gesamtleiter Ma-

xim Kowalew zu verdanken hat:
Singend zu beten und betend
zu singen. Der Chor wird rus-
sisch-orthodoxe Kirchengesän-
ge sowie Volksweisen und Bal-
laden zu Gehör bringen. Auch
im neuen Konzertprogramm dür-
fen Wunschtitel wie „Abendglo-
cken”, „Stenka Rasin”, „Suliko“
und „Marusja” nicht fehlen.
Für das Konzert in Flieden ver-
lost der Bergwinkel Wochen-Bo-
te zwei Mal zwei Karten. Wer
sein Glück versuchen möchte,
schreibt eine E-Mail an verlo-

sung@wochen-bote.de. Einsen-
deschluss ist Montag, 6. Januar,
um 12 Uhr.
Karten im Vorverkauf gibt es
unter anderem im katholischen
Pfarramt St. Goar Flieden, Tele-
fon (06655) 1510, im Bürgerbü-
ro des Rathauses, im Verkehrs-
büro Steinau sowie über www.
reservix.de. Restkarten sind an
der Tageskasse erhältlich. Ein-
lass zum Konzert ist ab 13 Uhr.
Die Karten kosten im Vorver-
kauf 22 Euro, an der Tageskas-
se 25 Euro.

Gesang „aus den Tiefen der russischen Seele“ verspricht der Auftritt der Don Kosaken in der Pfarrkirche St.
Goar in Flieden.

480 euro aus Pfanderlösen
für den generationentreff
Bad Soden-Salmünster (oj). Die Marktleiterin des Edkeka-Marktes, Michaela Engel, übergab im Namen der Fa-
milie Habig 480 Euro an den Vorstand des Generationentreffs. Knapp ein Jahr lang bestand für die Kunden des
Edeka-Getränkemarktes in der Bad Sodener Straße die Gelegenheit, ihre Pfandgutscheine dem „Generationen-
treff Salmünster“ zu spenden. Die Vorsitzende Helga Weber freute sich sehr über die Bereitschaft der Kunden,
ihr Pfand für das Projekt zu spenden und bedankte sich vor allem bei Familie Habig, die das Projekt Generatio-
nentreff von Anfang an unterstützt habe. So konnte der Vorstand mehrmals den Förderverein „Generationentreff
Salmünster“ an beiden Standorten des Edeka-Marktes der Öffentlichkeit vorstellen. Helga Weber betonte, dass
die Spendengelder zweckgebunden für Sprach-, Kunst- und Computerkurse sowie Theater- und Musikveran-
staltungen verwendet werden.
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Anna & Fritz Deuker
01. Januar 1955

Liebe Oma, lieber Opa,

wir wünschen Euch alles Gute zu Eurereisernen Hochzeit
und viel Gesundheit für das neue Jahr!

Sina, Benjamin, Albert, Ulrich, Danielle, Kai und Jasmineee

Eine Kursteilnehmerin des Gewichtsreduktionskurses klagt mir

ihr Leid: Ihr Mann habe kein Verständnis für ihre Situation.

„Was will denn der Egold dir viel sagen? Dann friss eben nicht

so viel und dannwirst du auch nicht so fett!“, tönt er.

Unterstellt man ihm großherzig eine positive Absicht, dann hat

er trotzdem alles falsch gemacht, was man falsch machen

kann: Er hat sie entmutigt, verletzt, abgewertet und nicht

zuletzt ihr Druck gemacht. Die negativen Auswirkungen liegen

auf der Hand. Genau genommen hat er genau das Gegenteil

von demgetan, was ein gutes Verhaltenstraining ausmacht.

Aufgabe des Verhaltenstrainers, eines Coachs, kann nicht sein,

Druck auszuüben, mit erhobenem Zeigefinger schlechtes Ver-

halten anzuprangern oder Kontrolleur zu spielen. Dies führt

bei Erwachsenen bestenfalls zum vorübergehenden Ge-

horsam und zum Strohfeuer. Vielmehr ist es die Aufgabe des

Coachs zu motivieren und seinen Klienten mit geeigneten

Techniken behilflich zu sein. Hypnose und Meridianklopfen

haben sich dafür bestens bewährt. Wertschätzung und Selbst-

verantwortung des Klienten sind oberstesGebot.

Ein solches Verhaltenstraining mit Dauerwirkung führe ich seit

21 Jahren durch. Wenn es Sie interessiert, lade ich Sie zu

einem kostenlosen Vortrag dazu ein, am Sonntag, 12.1. oder

Samstag, 18.1., jeweils um 15 Uhr im Institut. Keine Anmel-

dung nötig. Einfach kommen.Neue Kurse ab Ende Januar.

Dann friss eben nicht so viel...

Das Buch zum Tipp: www.haben-sie-mal-eine-minute.de

Verhaltenstrainer

Elmar Egold

Institut Elmar Egold Bad Orb • Tel.: 06052-801880 • www.egold-konzept.de

Familiennachrichten Kreispolitik würdigt die
verantwortungsvolle arbeit der einsatzkräfte
Kreisspitze besucht alle Polizeistationen und die Zentrale Leitstelle

region (BwB). die rund-
reise zu den Polizeistationen
im main-Kinzig-Kreis vor den
weihnachtstagen ist nicht nur
eine gute tradition, sondern
für die Kreisspitze auch die ge-
eignete gelegenheit, um den
einsatzkräften für ihre wichti-
ge arbeit zu danken. landrat
thorsten stolz und erste Kreis-
beigeordnete susanne simmler
übermittelten im persönlichen
gespräch die besten wünsche
des gesamten Kreisausschus-
ses sowie der Kreisgremien.

Für die Erste Kreisbeigeordnete
begann die Runde in diesem Jahr
an der Polizeistation Hanau I am
Freiheitsplatz. Susanne Simmler
würdigte die gute Zusammenar-
beit mit dem Main-Kinzig-Kreis
sowie den einzelnen Kommunen.
„Die örtliche Politik kennt und
schätzt denWert der täglichen Po-
lizeiarbeit in seiner ganzen Band-
breite“, betonte sie.
Neben der Verbrechensbekämp-
fung, dem Schutz der öffentlichen
Ordnung sowie der umfassenden
Präventionsarbeit gehören dazu
unter anderem auch die Schul-
wegbegleitung und die Fahrrad-
prüfung. Auch wenn der klassi-
sche „Schutzmann“ inzwischen
der Vergangenheit angehört, so
gehe es dennoch in weiten Be-
reichen um „den Dienst am Bür-
ger“. Ein wachsendes Tätigkeits-
feld sind die Betrugsdelikte, wie
der Enkeltrick oder die falschen
Polizeibeamten.
„Die Aufgaben werden nicht we-
niger, auch wenn die Straftaten
zurückgehen“, bestätigte auch
Landrat Thorsten Stolz bei sei-
nem Besuch der Polizeistationen
im Ostkreis des Main-Kinzig-Krei-

ses. In Begleitung von Polizeiprä-
sident Roland Ullmann, Sabine
Spangenberg vom Personalrat der
Polizei und dem Polizeiseelsor-
ger Ulrich Briesewitz überbrachte
der Landrat den Beamtinnen und
Beamten in den Polizeistationen
Gelnhausen, Bad Orb, Langensel-
bold und Schlüchtern sowie den
Mitarbeitern der Leitstelle in Geln-
hausen süße Spezereien – als Zei-
chen des Dankes und der Wert-
schätzung. „Wir möchten uns für
die Arbeit bedanken, die hier an
365 Tagen im Jahr geleistet wird.
Polizeiarbeit ist ein anspruchsvol-
ler Beruf mit vielfältigen Aufga-
ben und ein wichtiger Baustein in
der Sicherheitsinfrastruktur un-
seres Main-Kinzig-Kreises“, sag-
te der Landrat.
Der Kreis sei in mehrfacher
Hinsicht auf Wachstumskurs.
So sei die Einwohnerzahl in den
vergangenen zehn Jahren um
20000 Menschen auf mehr als
420000 Bürgerinnen und Bürger
gewachsen und es seien 138000
sozialversicherungspflichtige Ar-
beitsplätze entstanden. „All das

bedeutet aber auch mehr Arbeit
für die Einsatzkräfte der Polizei“,
so der Landrat. Roland Ullmann
verwies in diesem Zusammen-
hang auf das „Kompass“-Pro-
gramm des Landes Hessen. Da-
bei sollen passgenaue Lösungen
für mehr Sicherheit in den Kom-
munen erarbeitet werden. Auch
Anregungen von Bürgern und Po-
lizeibeamten sollen berücksich-
tigt werden.
Im Gespräch mit den Dienststel-
lenleitern wurde deutlich, dass
die Polizeistationen unterschiedli-
che Herausforderungen zu bewäl-
tigen haben: Gewaltdelikte, Un-
fallfluchten, Wildunfälle, schwere
und leichte Verkehrsunfälle, Ver-
misstenfälle, Abschiebungen, aber
auch Verkehrserziehung in den
Schulen sind nur einige der Bei-
spiele. Angesichts der Fülle an
Aufgaben ist die Forderung nach
mehr Einsatzkräften verständlich
– gerade in den ländlich gepräg-
ten Dienststellen wie Bad Orb und
Schlüchtern mit einem großen
Einsatzgebiet. Hier machte Poli-
zeipräsident Ullmann Hoffnung,

denn das Land Hessen habe den
großen Bedarf erkannt. Bis jedoch
die zusätzlichen Kräfte ausgebil-
det seien, dauere es drei Jahre.
Die personelle Entlastung soll
aber auch im Main-Kinzig-Kreis
ankommen. So sollen zum Bei-
spiel in Schlüchtern ab Februar
zwei neue Polizeibeamte einge-
setzt werden. Diese Polizeistation
ist zurzeit in eigens für die Poli-
zei ausgestattete Containerbüros
ausgelagert, da das Polizeigebäu-
de derzeit gründlich saniert wird
„Das wird noch mindestens 14
Monate dauern“, sagte Dienst-
stellenleiter Otto Höhl. Fertig sa-
niert ist bereits das Gebäude der
Autobahnpolizei Langenselbold.
Diese Dienststelle betreut 200 Au-
tobahnkilometer. „Erfreulich ist,
dass wir in diesem Jahr lediglich
drei tödliche Unfälle gehabt ha-
ben“, sagte Dienststellenleiter
Christian Kreß.
Bei seinem Besuch in der Ret-
tungsleitstelle Main-Kinzig infor-
mierte sich der Landrat über die
Vielzahl und Vielfalt der Aufga-
ben.

Unser Bild zeigt Landrat Thorsten Stolz (links) mit den Führungskräften und der Dienstgruppe in Schlüchtern.

notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 1. Janu-

ar: Kinzig-Apotheke (Wäch-
tersbach), 2. Januar: Rosen-
Apotheke (Wächtersbach), 3.
Januar: Martinus-Apotheke
(Bad Orb) und Vogelsberg-Apo-
theke (Schlierbach), 4. Januar:
Apotheke am Schloss (Birstein)
und Marien-Apotheke (Bieberge-
münd-Kassel), 5. Januar: Kur-
park-Apotheke (Bad Orb), 6. Ja-
nuar: Martinus-Apotheke (Bad
Orb), 7. Januar: Spessart-Apo-
theke (Bad Orb) und Hof-Apo-
theke (Birstein), 8. Januar: En-
gel-Apotheke (Salmünster), 9.
Januar: Sprudel-Apotheke (Bad
Soden),10. Januar: Stolzenberg-
Apotheke (Bad Soden).

Schlüchtern
Apothekendienste: 1. Ja-

nuar: Lotichius-Apotheke
(Schlüchtern), 2. Januar: Alte
Apotheke (Flieden), 3. Januar:
Löwen-Apotheke (Sterbfritz)
und Coestersche Apotheke
(Neuhof), 4. Januar: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau)
und Kalbach-Apotheke (Kal-
bach), 5. Januar: Marien-Apo-
theke (Flieden), 6. Januar: Rat-

haus-Apotheke (Schlüchtern),
7. Januar: Bergwinkel-Apothe-
ke (Schlüchtern), 8. Januar:
Alte Apotheke (Schlüchtern),
9. Januar: Einhorn-Apotheke
(Sinntal-Sterbfritz) und Bahn-
hof-Apotheke (Neuhof), 10.
Januar: Lotichius-Apotheke
(Schlüchtern).

Ärztliche Notdienste: Der
Ärztliche Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl)
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist die
Universitätsklinik Frankfurt, Te-
lefon (069) 63015110 zustän-
dig.
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist
der diensthabende Arzt über
die Zentrale Notdienst-Num-
mer für den Bereich Zahnme-
dizin, Telefon (01805) 607011,
zu erfragen.

Kaffeenachmittag
schlüchtern (BwB). Der
Vorstand des VdK-Ortsverbandes
Schlüchtern lädt alle Mitglieder
mit Partnern zum Kaffeenachmit-
tag für Samstag, 4. Januar, um 15
Uhr ins Café Fabrice ein. Gäste
sind willkommen.

heringsessen
ulmBach (BwB). Der Schüt-
zenverein Ulmbach 1961 lädt für
Sonntag, 5. Januar, alle Mitglie-
der zum traditionellen Heringses-
sen ein. Beginn ist um 11 Uhr im
Schützenhaus in Ulmbach. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

„die gäng vom dach“
in der Verbundschule sinntal
Autor und Musiker Andreas Hüging begeistert Kinder mit zwei mitreißenden Leseshows

sterBFritZ (Ph). im rah-
men von leseland hessen hat-
te die gemeinde sinntal, die
seit 2009 Kooperationspart-
ner des literaturfestivals ist,
wieder einen autor für schul-
lesungen nach sterbfritz ein-
geladen.

Leseland Hessen wird vom Hes-
sischen Ministerium für Wissen-
schaft und Kunst (HMWK) lan-
desweit durchgeführt und von der
Sparkassen-Kulturstiftung Hes-
sen-Thüringen gesponsert. Sinn-
tals Bürgermeister Carsten Ullrich
schenkte den Schülerinnen und
Schülern der Verbundschule Sinn-
tal-Sterbfritz wieder zwei Lesun-
gen, diesmal mit Andreas Hüging.
Hüging, Musiker, Texter und
Komponist in Hamburg, begann
2013 mit dem Schreiben von Kin-
der- und Jugendbüchern. Zusam-
men mit seiner Freundin Angeli-
ka Niestrath, einer Buchhändlerin
und Verlagsberaterin in Berlin,
erschien das Erstlingswerk „Die
Gäng vom Dach“ und wurde
gleich zu einem Bestseller. Die-
sen 26-Kapitel-(Vor)Lesespaß auf
über 150 Seiten, lustig illustriert
von Anna-Lena Kühler, hatte sich
die Schulleitung für die Erst- und
Zweitklässler ausgewählt.
Andreas Hüging liest nicht nur
einfach, sondern kombiniert die
Geschichten mit Musik. Er singt
und animiert durch mitreißen-
de Rhythmen zum Mitmachen.
Er wirbelt durch die Stuhlrei-
hen, bezieht einzelne Schülerin-
nen und Schüler in die Action mit
ein, sodass die vollbesetzte Men-
sa (Schüler aus allen Standorten
der Verbundschule waren nach
Sterbfritz gekommen) gleich zu

einem Tollhaus wurde. Die „Klei-
nen“ hatten mit der „Gäng vom
Dach“ ihren Spaß, Andreas Hü-
ging sang aus der zum Buch er-
schienenen CD Titel, wie die Gäng
vom Dach, die Wildschweine,
Freiheit für Knolle, Kaninchen
kacken krumme Köttel, Opera-
tion Kinderkacke und Gespens-
teralarm. Nach der ersten Lese-
showwaren die Autogramme heiß
begehrt.
Für die „Großen“ der dritten und
vierten Jahrgangsstufe wählte Hü-
ging den ersten Band von „Roki
– mein Freund mit Herz und
Schraube“ aus. Roki ist ein kleiner
selbstlernender Roboter, der aus-
büxt, um die Welt zu erkunden.
Ein kindgerechter und innovativer
Umgang mit der künstlichen In-
telligenz und digitalen Welt. Hü-
ging ließ die Kids in Sterbfritz mit
viel Situationskomik daran teilha-
ben. Und immer wieder wurden

die Schülerinnen und Schüler zum
Mitmachen animiert. Bei einem
Wettstreit der Geschlechter, wer

am lautesten schreien kann, wird
man die Siegermädchen wohl in
Schwarzenfels gehört haben.

Andreas Hüging in Aktion: Der Hamburger Autor liest nicht nur, sondern singt und animiert zum Mitmachen.

Auch die Schulleiterinnen der Verbundschule Sinntal-Sterbfritz, Janet
Weigand (rechts) und Griseldis Mayer-Seidel (links) sowie Sinntals Bürger-
meister Carsten Ullrich (Zweiter von links) waren von den musikalischen
Schullesungen von Andreas Hüging (Zweiter von rechts) begeistert.
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Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Trotz des großen Schmerzes war es uns ein Trost zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft und Wertschätzung uns beim Tode unserer lieben Mutter, Oma, Uroma

und Schwester

Margarete Leiberg
geb. Löffert

* 11. Juni 1934 † 15. November 2019

erwiesen wurde.

Unser besonderer Dank gilt allen, die sie in Ihrer schweren Zeit begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Uwe Leiberg

Hutten, im Dezember 2019

Danksagung

Wir danken allen, die sich beim Heimgang unsereeeeeeer Schwester

Karrra ollolaalla Steiiie nnnii
* 31. Juli 1960 † 23. November 2011111119

n stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre AAAAAAAnteilnahme
rch ihre Anwesenheit, durch Karten, Geld- und Bluuuuuuumenspenden

zum Ausdruck brachten.
esonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Carsten Noll fürrrrrrr die würdige
estaltung des Requiems und der Urnenbeisetzunggggggg sowie dem

Bestattungsunternehmen Harald Müllerrrrrrr.

Im Namen aller Angehörigen

Familie Reinhold Stein
Familie Klaus Stein

Steinau-Sarrod, im Dezember 2019

in
du

Be
Ge

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen.

Jederzeit!Vorsorge zu Lebzeiten.
Fürsorge im Trauerfall.

Nowak
Bestattungen

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich

und sprach: „Komm heim!“

Richard Schomann
* 26. Dezember 1936 † 18. Dezember 2019

Wir sind sehr traurig

Deine Herta
Elvira und Wilfried
Astrid und Erich

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 11. Januar 2020, um
14 Uhr in der Kirche in Breitenbach statt; anschließend Urnen-
beisetzung im engsten Familienkreis.

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel wird.

Heinrich Heilmann
* 15. März 1940 † 22. Dezember 2019

In stiller Trauer

Ingrid und Horst mit Sarah-Madeline
Martina und Bernd mit Lennard
sowie alle Angehörigen

36381 Schlüchtern-Elm, Brückenstraße 22

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 3. Januar 2020,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Elm statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, ist voll Trauer unser Herz;
Dich leiden sehen und nicht helfen können, das war der größte Schmerz.

Gehofffffttfft, gekämpfttft und doch verloren.

Douglas Wiegand
* 17. 1. 1964 † 23. 12. 2019

In stiller Trauer

Helene Will-Wiegand
mit Michael, Andreas und Sebastian

Barbara Wiegand

Bad Soden-Salmünster/Romsthal

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis im Friedwald statt.

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat:
Fürchte dich nicht, siehe ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.

Jesaja 43,1

Manfred Manfrahs
* 20. April 1940 † 25. Dezember 2019

In stiller Trauer

Dein Schatz Urte
Dagmar und Familie
Silvia und Mann
Dirk
Mark und Familie
Tobias und Familie

Steinau-Ulmbach

Der Trauergottesdienst findet am Donnerstag, den 9. Januar 2020, um 15 Uhr in der
Neuapostolischen Kirche in Schlüchtern Poststraße 7 statt.
Die Urnenbeisetzung ist zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Ein Licht ist erloschen. Eine Stimme, die wir liebten,
ist für immer verstummt.

Carl Herbert
* 21. November 1935 † 29. Dezember 2019

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Maria
Bettina
Stephan und Ellen
sowie alle, die ihn lieb hatten

Sinntal-Altengronau, Rothwiesenweg 11

Die Beisetzung findet am Freitag, dem 3. Januar 2020, um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Altengronau statt.

allein mit sechs Flöten
Benefizkonzert für „Hilfe für Nepal“

elm (BwB). ein Benefizkon-
zert für das Projekt „hilfe für
nepal“ findet am samstag, 11.
januar, um 17 uhr in der Kir-
che in elm statt.

Die Flötistin Christina Macken-
rodt spannt in diesem Konzert mit
erläuternden Texten einen mu-
sikalisch-geschichtlichen Bogen
von der Renaissance bis in das
20. Jahrhundert.
Die ausgewählten Musikstücke
erklingen alle auf verschiedenen

Querflöten aus der entsprechen-
den Zeit.
Der Eintritt zu dem Konzert mit
dem Titel „Allein mit sechs Flöten
durch 600 Jahre Musikgeschich-
te“ ist frei, um Spenden zur Un-
terstützung der „Hilfe für Nepal“
wird gebeten.

Die Flötistin Christina Mackenrodt
gibt ein Benefizkonzert in der Elmer
Kirche.

jugend sammelt
Bäume ein

VollmerZ/ramholZ/hin-
KelhoF (Ph). Die Jugendfeu-
erwehr Vollmerz sammelt jedes
Jahr am Tag der Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Voll-
merz die ausgedienten Weih-
nachtsbäume im Degenfelder
Land ein. Am Samstag, 11. Ja-
nuar, sollen deshalb die Bäume
um 9 Uhr am Straßenrand in den
Ortsteilen Vollmerz, Ramholz und
Hinkelhof so deponiert sein, dass
der Verkehr und die Fußgänger
nicht behindert werden.
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tief berührt von Bachs feierlicher
Vertonung der weihnachtsgeschichte
Gesangsklasse von Heidrung Göttsche schuf großartiges Hörerlebnis / Herz und Sinne berührt

Bad soden (no). mit schlan-
kem, aus lediglich 14 sängerin-
nen und sängern bestehenden
chor, und kleinem, aber doch
mit allen instrumenten besetz-
ten orchester, erklang am vier-
ten advent die ersten drei teile
des weihnachtsoratoriums von
johann sebastian Bach in der
erlöserkirche in Bad soden –
ein höchst festliches hörerleb-
nis für die zahlreichen Zuhörer.

Die Gesangsklasse von Heidrun
Göttsche hat sich viel vorgenom-
men: Johann Sebastian Bachs

wohl beliebtestes Werk, das WO,
wie Kenner es gerne abkürzen,
aufzuführen und dabei alle Cho-
räle und Soli selbst zu überneh-
men. Für die ersten drei Teile ist
das ehrgeizige Unterfangen schon
einmal geglückt – die durchweg
hohe Qualität und die emotionale
Tiefe der vorgetragenen Arien und
Rezitative ließ schnell vergessen,
dass hier in der Mehrzahl keine
Profis agierten, sondern sehr gute,
ambitionierte Laien, von denen ei-
nige schon lange zum Unterricht
zu der Sannerzer Gesangspäda-
gogin kommen – der jüngste Sän-

ger an diesem Abend, Bass Julius
Warnecke aus Schlüchtern, ist ge-
rade einmal 18 Jahre alt.

mit leichter hand

Auch unter den Musikern fan-
den sich viele Studenten und
Schüler, die das allererste Mal
das berühmte Weihnachtsorato-
rium des Barockkomponisten zum
Besten gaben und ihre Sache mit
Bravour meisterten. Zwar dauerte
es einige Takte, bis sich das bunt
zusammengewürfelte Orchester
warm gespielt und aufeinander
eingestellt hatte, doch mit Fort-
schreiten der Aufführung wurde
der Klang ausgewogener und run-
der. Das Dirigat hatte der junge
Kirchenmusiker Rudolf Haidu aus
Würzburg übernommen, der Sän-
ger und Orchester souverän und
mit leichter Hand durch das an-
spruchsvolle Programm führte.
Die Zuhörer genossen Bachs
kunstvolle, höchst feierliche Ver-
tonung der Weihnachtsgeschich-
te, die für viele Menschen – wie
Kerzenschein und Tannengrün –
einfach untrennbar zum frohen
Fest dazu gehört, lauschten an-
dächtig, manche mit geschlosse-
nen Augen, stellenweise tief be-
rührt von dem Dargebotenen.

Als Ohrenschmaus entpuppten
sich die wunderbaren Chorstü-
cke, die am Ende, in der Zugabe,
nochmals in dem prächtigen Ein-
gangschor „Jauchzet, frohlocket“

gipfelten – ein wahrlich majestä-
tisches Finale, die Stimmen wohl
aufeinander abgestimmt, ausge-
sprochen beweglich und dyna-
misch, das Orchester flott und
voller Energie flankierend. Hier
spiegelte sich all die Freude, der
Glanz und die Hoffnung wider,
die mit Christi Geburt verbun-

den sind.
Die Besucher hielt es nicht län-
ger auf ihren Plätzen: Einer nach
dem anderen erhob sich, um
im Stehen dieser eindrucksvol-
len Gesamtleistung zu applau-
dieren, die kurz vor dem heili-
gen Abend noch einmal Herz und
Sinne berührt hatte. Etwas weni-

ger bekannt sind die Kantaten IV
bis VI des WO – auch sie werden
in der Weihnachtszeit erklingen:
am Sonntag, 19. Januar, um 17
Uhr, diesmal in der evangelischen
Kirche in Sterbfritz.

mitwirKende

Chor und Soli
Sopran: Brigitte Lamohr, Eva
Müller, Anna Ziert, Heidrun
Göttsche. Alt: Ute Jarchow,
Mechthild Schmidt, Stefanie
Warnecke. Tenor: Thomas
Schluchter, Andrea Capecci,
Gerold Richter. Bass: Helmut
Hering, Martin Krödel, Jens
Uffelmann, Julius Warnecke.
Evangelist: Andrea Capecci.
Orchester
Violine: Nils Schüle, An-
gela Frisch. Viola: Barbara
Göttsche-Rosskopf. Cello: Jo-
hannes Oberle. Kontrabass:
Antonia Fischer. Orgel: Johan-
na Tierling-Kinzel. Flöte: Ste-
phanie Vautz, Lea Wiegand.
Oboen: Silke Augustinski,
Hanna Richter, Maria Löbens,
Christina Moormann. Trompe-
ten: René Wilhelm, Jana Cal-
vo-Lorenzo, Juwon Lee. Pau-
ke: Tilman Morlang.

Ein wahrhaft festliches Hörerlebnis: Begleitet von einem kleinen Orchester begeisterte die Gesangsklasse von
Heidrun Göttsche das zahlreich erschienene Publikum in der Erlöserkirche in Bad Soden mit den ersten drei
Kantaten aus Bachs „Weihnachtsoratorium“.

Mit 18 Jahren der jüngste Sänger im Bunde: Bass Julius Warnecke aus
Schlüchtern überzeugte als Solist.

Eva Müller schlüpfte in die Rolle des
Engels und verkündete mit glaskla-
rer Sopranstimme die frohe Bot-
schaft.

die gedanken fließen in den stift
Workshop „Neuro-Mandala“ sorgt für Achtsamkeit

Bad soden (srB). heike
eva maria jänicke bot in der
spessart therme in Bad soden
den workshop „neuro-manda-
la – selbsterkenntnis, harmo-
nisierung, innere ruhe“ an.
die teilnehmer lernten in die-
sem seminar, ihre lebenswer-
te bildlich zu gestalten.

Die Methode der Neurographik,
entwickelt von Dr. Pavel Piska-
rev, bringt sehr viel Achtsamkeit
und lenkt vorgefertigte Gedanken
in neue um. Es wird beim Gestal-
ten gesprochen und gezeichnet.
Die Gedanken fließen durch den
Körper in den Stift und anschlie-
ßend aufs Papier in Form von Li-
nien und Formen, die unvorher-
sehbar einfach entstehen.

Kombiniert mit dem Mandala
aktiviert die Neurographik die
eigene Lebensenergie und bringt
diese in Fluss. Die Workshop-Teil-
nehmer aktivieren so ihr Unterbe-
wusstsein und wählen für Lebens-
werte ihre persönlichen Symbole,
um sie in ihr individuelles Man-
dala einzuarbeiten. Sie kommen
sehr schnell in eine Art meditati-
ven Zustand, der zu unmittelbarer
Entspannung führt. Die Energie,
die die Teilnehmer in der Arbeit
verbrauchten, konnten sie mit
Nüssen und Knabbereien wieder
ausgleichen.
Durch das Arbeiten mit neu-
rographischen Methoden kön-
nen unter anderem auch unter-
schiedliche Menschen zu einem
Team zusammengeführt wer-

den. Die Methode lässt unterein-
ander Kontakt und Verbindungs-
fähigkeit entstehen, so das eine
neue Leistungsfähigkeit im Team
entwickelt oder die vorhandene
gesteigert werden kann. Auch
bestimmte Themen können ge-
zeichnet werden und lassen durch
ihre Ergebnisse neue Erkenntnis-
se entstehen, durch die ein Per-
spektivwechsel leichter erreicht
werden kann.
Die Seminarleiterin Heike Eva
Maria Jänicke ist seit Kurzem von
Berlin nach Bad Soden-Salmünster
in die Frankfurter Straße gewech-
selt und kann unter post@heike-
jaenicke.de oder unter Telefon
(0172) 8984784 wegen weite-
rer Kursmöglichkeiten angespro-
chen werden.

Unser Bild zeigt ein Ergebnis eines
Lebenswert-Mandalas.

Die Teilnehmer der Seminars beim Zeichnen der Neurografiken.

ortsbeirat
seidenroth

seidenroth (BwB). Die
nächste Sitzung des Ortsbeira-
tes Seidenroth findet am Diens-
tag, 7. Januar, um 19.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus statt.

Babbelnachmittag
der landfrauen

sterBFritZ (BwB).Die Land-
frauen aus Sterbfritz treffen sich
im neuen Jahr am Donnerstag, 9.
Januar, um 14.30 Uhr zum Bab-
belnachmittag im Sängerheim. Bei
Kaffee und Kuchen blicken sie zu-
rück auf das Jahr 2019. Außerdem
gibt es eine Vorschau auf die kom-
menden Veranstaltungen. Gäste
sind willkommen.

instrumente für den nachwuchs
Steinau (oj). Zahlreiche Spender haben es ermöglicht, dass der Musikverein die Bläserklassen-Instrumente der
Brüder-Grimm-Schule Steinau übernehmen konnte. „Somit können wir unserem musikalischen Nachwuchs ab
sofort zur Ausbildung wesentlich jüngere und funktionstüchtigere Instrumente zur Verfügung stellen“, freut sich
Meike Morawetz vom Musikverein.

Wir sind gerne für Sie da: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr

InventuRveRkAufRAus

ReduzIeRt!Alle in unserer Ausstellung markierten Polster sind offiziell zum

Inventur-Verkauf freeigegeben. Bis zu
Inven60%
Auch Stressless®-Sofas und -Sessel reduziert

Achtung! Radikal-Reduzierung

-Sofas und -Sessel reduziert

bis 50%

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,Tel. 06056-9167-0

200 Polstergarnituren
100 Fernsehsessel

40 Funktions-Sofas

Boxspringbetten
Matratzen-Studio

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656



Buchungs- & Info-Hotline 06027 409721
oder unter www.stewa.de Auch buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 8.00 - 19.00 UhrSa 9.00 - 16.00 Uhr / So 10.00 - 16.00 Uhr

Glückslos-Nr.: 0102BW Bitte geben Sie bei Buchung Ihrer Reise die Glückslos-Nr. anund nehmen Sie an der monatlichenVerlosung einer Reise teil.
Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands:25 Fahrzeuge im STEWA-Fuhrpark

InformationsveranstaltungenWillkommen im STEWA Reisezentrum!

Ob ausgiebiges Frühstück mit Freunden, kleine Gerichte zumMittagstisch oder Leckers aus unserer Kuchentheke am Nachmittag:Im Café Zimt genießen Sie täglich Frisches aus der Region!
Das STEWA Reisezentrum,Lindigstr. 2 in Kleinostheim,ist direkt an der A45 gelegen.

STEWA Reisebüro 360°Mit persönliche Beratung zuIhrem nächsten Traumurlaub.

Ihr Genussurlaub im Café

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebietsowie unsere Reisebedingungen/Allgemeinenen Geschäftsbedingungen (AGB) fürSTEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
Auch bei unseren Infoveranstaltungen bieten wir Ihnen nachmittags leckere Tortenund Kaffeespezialitäten, abends hausgemachte kleine Gerichte. Das Team vomCafé Zimt freut sich auf Ihren Besuch! Reservierungen unter Tel. 06027 40972 390.

STEWA Touristik GmbHLindigstraße 2, 63801 KleinostheimTel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Eintritt kostenfrei! Anmeldung bitte im Reisebüro 360° unterTelefon 06027 409721 oder auf www.stewa.de/veranstaltungen.

Café Zimt Themenwoche: Kroatien & Griechenland
Di 07.01.20 15 & 19 Uhr Kroatien - Istrien Ref.: M. Murza
Mi 08.01.20 15 Uhr Kroatien - DalmatienRef.: M. Murza
Do 09.01.20 15 Uhr MSC Kreuzfahrten Ref.: S. Poetsch
Di 14.01.20 15 & 19 Uhr Griechenland Ref.: M. Murza

STEWATouristik wünschtIhnen ein gutes neues Jahr!!SEEKREUZFAHRTEN
inkl. An- und Abreise

Kreuzfahrt Tage STEWA-Sonder-
preis p/P. ab

Internet-
Code

AIDAblu - Adria
8 € 849,- A20AFAB1217.05. & 24.05., 21. & 28.06., 16. & 23.08.,

04. & 11.10.2020
AIDAprima - Von Mallorca nach Dubai und Abu Dhabi

20/26 € 1.599,- A20AFAP8
02.10.2020
COSTA SMERALDA - Westliches Mittelmeer

8 € 749,- A20AFCS2
27.06., 04.07., 11.07., 03.10., 10.10. & 17.10.2020
COSTA LUMINOSA - Adria mit Kotor

8 € 799,- A20AFCL1
17.05., 21.06., 04.10., 11.10. & 01.11.2020
COSTA FAVOLOSA - Baltikum

11 € 999,- A20AFCF3
16.06., 07.07., 28.07. & 18.08.2020
COSTA FAVOLOSA - Nordkap, Lofoten & Fjorde

12 € 1.049,- A20AFCF2
05.06., 26.06., 17.07., 07.08., 28.08.2020
TUI MeinSchiff 5 - Adria mit Korfu

8 € 1.195,- A20AFMS27
21.06.2020
TUI MeinSchiff 2 - Mittelmeer mit Salerno

10 € 1.505,- A20AFMS28
24.06.2020

Weitere Informationen unter www.stewa.de
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Zypern
Paphos - Troodos-Gebirge - Nikosia

LEISTUNGEN
• Linienflugmit TUIfly ab/bis Frankfurt
nach Larnaca (genaue Flugzeiten noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Larnaca inkl. Flughafenassistenz
• 7x ÜN/HP im ****Athena Beach Hotel in Paphos, direkt am Strand
• Ihr Ausflugsprogrammmit örtlicher, deutschsprechender Reiseleitung:
Troodos-Gebirge, Besichtigung 3 Scheunendachkirchen, Besuch Kakopetria
und Weindorf Omodos, Besichtigung Nikosia, Besichtigung Fünfkuppelkirche
Agia Paraskevi, römische Mosaike in den Villen des Dionysos und Aeon,
Königsgräber und archäologischer Park in Paphos

• 3 Freizeittage
• deutschsprechende Betreuung im Hotel

Weitere Infos unter www.stewa.de
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
STEWA-Flughafentransfer auf Anfrage gegen Aufpreis buchbar.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist: 20 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
• Zimmer mit Meerblick DZ € 110,- / EZ € 300,-.

Termine Schnellbucherpreis p. P.* anstatt Reisepreis EZZ
Do 14.05. - Do 21.05.2020 Himmelfahrt € 1059,- € 1139,- € 190,-

*Limitiertes Kontingent

Internet-Code: A20AHZY

LEISTUNGEN
• Hin- und Rücktransfer bis/ab Fulda
• reichhaltiges Frühstücksbuffet für Ver-
liebte im Jagdhof KLEIN-HEILIG-KREUZ in
Kleinlüder

• Stadtführung Fulda mit qualifizierter
Reiseleitung

• Aufenthalt in der Barockstadt Fulda

• Abendbuffet im Gasthof ZUM B
Ca. 08.00 Uhr ab / ca. 21.00 Uhr a
bus-Basis Kleinostheim. Eintrittsg
nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Person
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Ab

VALENTINSTAG in der Rhön
Mit Abendbuffet und Fulda

BIBER
an Bistro-
gelder

nen,
breise.

T A G E S F A H R T
Fr 14.02.2019

Internet-Code: A20ATRH
€ 85,-p.P.

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/HP im ***Hotel Good Night Inn in Brig
(Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü)

• Fahrt in einem Regionalzug, Panoramawagen
2. Klasse, auf den Spuren des
GLACIER-EXPRESSES von Brig nach Disentis
inkl. Lunchpaket

• Fahrt mit der Zahnradbahn von Täsch nach

Zermatt
• Stadtrundfahrt Brigmit dem KLEINEN
SIMPLON EXPRESS (ca. 30 min)

• Kurtaxe
Weitere Infos unter www.stewa.de
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Gültiger Bundespersonalausweis erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.

Auf den Spuren des GLACIER EXPRESS
Brig - Disentis - Täsch - Zermatt

Internet-Code:A20AEGM

Tage Termine Schnellbucher-
preis p. P.*

anstatt
Reisepreis EZZ

4 Do 05.03. - So 08.03.2020 € 479,- € 519,- € 60,-
4 Mo 23.03. - Do 26.03.2020 € 489,- € 529,- € 60,-

4 Di 14.04. - Fr 17.04.2020
Ferien Bayern & Hessen € 499,- € 539,- € 60,-

*Limitiertes Kontingent

Amsterdam im Frühjahr
****Hotel NHOW Amsterdam Rai

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-
Bus inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im
****Hotel NHOW Amsterdam
Rai, Neueröffnung im Januar
2020, ca. 6 km zum Stadtzentrum
und ca. 200 m zur nächstgele-
genen U-Bahn-Station
(4 Haltestellen bis Amsterdam
Central).Zimmer mit Minibar,
Kaffee- und Teezubereiter und
kostenfreiemW-LAN. Restaurant,

Bar, Fitness-Center und Terrasse
auf der 17. Etage.

• Stadtrundfahrt & Grachtenfahrt
in Amsterdam mit qualifizierter
Reiseleitung
Weitere Infos unter
www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis
enthalten. Gültiger Bundesperso-
nalausweis erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl:
20 Personen, STEWA-Absagefrist:
14 Tage vor Abreise.

Tage Termine Schnellbucher-
preis p.P.*

anstatt
Reisepreis EZZ

3 Fr 06.03. - So 08.03.2020 € 329,- € 359,- € 160,-
3 Fr 13.03. - So 15.03.2020 € 339,- € 369,- € 160,-

*Limitiertes Kontingent

Internet-Code: A20ACAM

München im Frühjahr
****Hotel HOLIDAY INN Munich City Centre

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-
Bus inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im
****Hotel HOLIDAY INNMunich
City Centre, sehr zentral, nahe des
Deutschen Museums gelegen, nur
ca. 15 Gehminuten zum
Marienplatz

• Stadtrundfahrt Münchenmit
qualifizierter Reiseleitung am
1. Tag
Weitere Infos unter
www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis
enthalten. Mindestteilnehmerzahl:
20 Personen, STEWA-Absagefrist:
14 Tage vor Abreise.

Tage Termine Schnellbucher-
preis p.P.*

anstatt
Reisepreis EZZ

3 Fr 27.03. - So 29.03.2020 € 249,- € 279,- € 85,-
*Limitiertes Kontingent

Internet-Code: A20ACMU

Valentinstag an der
Romantischen Straße

mit Rothenburg o.d. Tauber und Dinkelsbühl

LEISTUNGEN
• Fahrt im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• Altstadtrundgang Rothenburg o. d. Tauber
„für Verliebte“ mit qualifizierter Reiseleitung

• Mittagessen im Restaurant ZUR GLOCKE in Dinkelsbühl
• Stadtrundgang Dinkelsbühl mit qualifizierter
Reiseleitung

Ca. 07.30 Uhr ab /
ca. 20.00 Uhr an Bistrobus-Basis Kleinostheim.
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.

T A G E S F A H R T
Fr 14.02.2019
Internet-Code: A20ATRO

p.P.€79,-
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In unserem Schlafseminar bekommen Sie
wertvolle Informationen zur Vermeidung von
Schlafstörungen und erfahren, welchen
Einfluss Ihr Schlafplatz auf Ihre Schlafqualität
und Gesundheit hat.

Zeit für ein
Schlafseminar

am Samstag, 4. Jan., 10 –11.30 Uhr
ein kostenloser Service von Wohngesund

Anmeldung bitte unter (09741) 727oder info@wohn-gesund.com

Bad Brückenau, Kirchplatz 1www.wohn-gesund.com

Norbert Wa
gNer

NeU ab März 2020

Die Mobile Se
rvicewerkstat

t

(0171)27648
35 | (06661) 6

332

große hilfe für „Kleine helden“
Abiturienten übergeben Spende an das Kinderhospiz Hünfeld

schlüchtern (oj). Auch
in diesem Jahr freute sich der
Abiturjahrgang des Beruflichen
Gymnasiums der Kinzig-Schu-
le Schlüchtern, die Kollekte des
ökumenischen Abiturgottesdiens-
tes an das Kinderhospiz „Kleine
Helden“ in Hünfeld übergeben zu
dürfen.

Mit dem Betrag von 500 Euro
lasse sich, so Carina Hillenbrand
vom Kinderhospiz, sehr viel Gu-
tes tun.
So werde man diese Spende un-
ter anderem zur Finanzierung ei-
nes geplanten Aufzuges verwen-
den. Carina Hillenbrand bedankte
sich herzlich bei Oberstudiendi-

rektor Karsten Günder, dem ka-
tholischen Schulseelsorger Stefan
Lengsfeld, der zusammen mit der
evangelischen Schulpfarrerin Hei-
ke Bausch und Schülern des Ab-
iturjahrganges den Gottesdienst
gestaltet hatte. Stellvertretend für
den gesamten Jahrgang übergab
Janik Steinmacher die Spende.

Unser Bild entstand bei der Spendenübergabe und zeigt (von links) Schulleiter Karsten Günder, Janik Steinma-
cher, Carina Hillenbrand und Stefan Lengsfeld.

dankeschön für das 300. tanztraining
Schlüchtern (BWB). Mit großer Freude nahm das Trainer-Ehepaar Karin und Frank Heutger die Ehrung zu seinem
300. Tanztraining beim Tanzsportclub Saltatio in Schlüchtern entgegen. Mit einem üppigen Blumenstrauß und
einem guten Tropfen bedankte sich der Vorsitzende Gert Müller zusammen mit den anwesenden Tänzern für ihr
engagiertes und hervorragendes Tanztraining, das das Ehepaar seit vielen Jahren im TSC Saltatio anbietet. Als
Turniertänzer und auch als Wertungsrichter bei Tanzturnieren verfügen Karin und Frank Heutger über ein großes
Wissen in der Ausführung der einzelnen Tänzen – sei es im Standardtanz oder im Lateinbereich. Zur Zeit liegt
der Schwerpunkt beim Training auf der Vorbereitung der Paare auf das DTSA Tanzsportabzeichen, das in den
verschiedenen Tänzen je nach Möglichkeiten in Bronze, Silber, Gold oder Brillant abgelegt werden kann. Mit
diesem Tanzabzeichen werden nicht nur die Paare für fleißiges Üben, sondern auch die Trainer für ihre Unter-
richtqualitäten belohnt.

neue info-tafel aufgestellt
Krahner Platz in Marborn / Dank an die freiwilligen Helfer

marBorn (Fgw). am Krah-
ner Platz in marborn ist in ei-
genleistung eine neue informa-
tions-tafel installiert worden.
in dieser ist die geschichte des
Platzes dokumentiert.

Seit vielen Jahren ist der Krah-
ner Platz in der Marborner Dorf-
mitte ein Hingucker. Jetzt erhielt
der Platz mit der neuen Info-
Tafel eine weitere Aufwertung.
Die ehemaligen Feuerwehrchefs
Hans-Jürgen Salomon und Rudolf
Sommer, die sich auch regelmäßig
um den Platz kümmern, haben
die neue Tafel aufgestellt.
Darin ist dokumentiert, dass der
Platz nach dem Ortsnamen Krah-
ne benannt ist. Mit der dortigen
Feuerwehr pflegt die Marborner
Wehr seit Anfang der 1990er Jah-
re eine Partnerschaft. Das Gelän-
de des heutigen Platzes wurde in
den 1970er Jahren aus Privatbe-
sitz von der Stadt Steinau erwor-
ben und neu gestaltet wurde. Es
wurde eine Stützmauer gebaut
und ein Brunnen angelegt, der
aus einer Zisterne gespeist wird.
Nach der Wiedervereinigung kam
es im Jahr 1991 zu einer Partner-
schaft der Feuerwehren Marborn
und Krahne in Brandenburg. Re-
gelmäßige gegenseitige Besuche
fanden statt. Auch im Jugendbe-
reich wurde zusammen gearbei-
tet. Regelmäßige Zeltlager fan-
den statt.
Der Marborner Platz war ein
beliebter Jugend-Treffpunkt und
wurde zunächst in Anlehnung
an die neue Partnerschaft „Kom-
munikationszentrum Krahner
Platz“ benannt. Ein großer Stein
aus Krahne wurde auf dem Platz
deponiert, auf welchem ein von
Hans-Jürgen Salomon in Metal-
lausführung angefertigter Schrift-
zug „Krahner Platz“ angebracht
wurde. Josef und Eva Maria Har-
nischfeger kümmerten sich lange
Zeit um die Pflege des Platzes. Üb-

rigens gibt es in Krahne auch ei-
nen Marborner Platz.
Mittlerweile haben die partner-

schaftlichen Beziehungen stark
nachgelassen. „Es wäre wün-
schenswert, wenn es wieder zu
gegenseitigen Besuchen der Ver-
eine käme und deutsch-deutsche
Verbindungen erhalten blieben“,
heißt es abschließend im von Ru-
dolf Sommer verfassten Aushang
im neuen Info-Kasten.
Der Krahner Platz hat im Mar-
borner Dorfbild nach wie vor ei-
nen hohen Stellenwert. Im ver-
gangenen Jahr erfolgte eine
Neugestaltung des Platzes. Die be-
stehende Sandsteinmauer wurde

nach beiden Seiten verlängert und
der dahinter liegende Hang neu
angelegt. Teilbereiche des Platzes

wurden ausgekoffert und gepflas-
tert. Die restliche Fläche wurde
mit Erde befüllt und neu einge-
sät. Alle Arbeiten wurden weit-
gehend durch freiwillige Helfer in
Eigenleistung ausgeführt, mit Un-
terstützung des städtischen Bau-
hofs. Abgerundet wird der neu
gestaltete Platz durch eine von
der Stadt Steinau zur Verfügung
gestellte neue massive Sitzgrup-
pe – und dem aufgestellten neu-
en Info-Kasten. Marborns Orts-
vorsteher Karsten Dill dankte den
freiwilligen Helfern.

Am Krahner Platz in Marborn (von links): Karsten Dill, Rudolf Sommer und
Hans-Jürgen Salomon.

harnischfeger-schüler
versuchen sich als Banker
Teilnahme am Bankenplanspiel / Große Herausforderungen

salmünster (BwB). der
Bundesverband deutscher
Banken rief zur teilnahme am
„Planspiel schulbanker“ auf
und sprach damit sofort die
drei schüler alexander hein,
leon Knuth und nick hof aus
dem jahrgang 10 der henry-
harnischfeger-schule an.

Fast 3000 Schülerinnen und
Schüler aus ganz Europa neh-
men in diesem Jahr daran teil.
Das Planspiel will Jugendlichen
Einblicke in den beruflichen All-
tag von Bankenchefs geben. Die
Schülergruppen müssen selbst-
ständig finanzielle Entscheidun-
gen treffen und Bankgeschäfte on-
line simulieren.
Für die Harnischfeger-Schüler ist
dies die erste Teilnahme am Ban-
kenplanspiel. Bereits beim ersten
Lesen der Spielregeln staunten sie,
ebenso wie ihre betreuende Lehr-
kraft Julia Czech, nicht schlecht:
„Begriffe wie Dispositionskredite,
Konsumkredite oder Schuldver-
schreibungen sind für uns abso-
lutes Neuland. Wir müssen so-
gar Bankfilialen mit einer virtuell
festgelegten Summe verwalten“,
erklären Alexander, Leon und

Nick. Auch Julia Czech gesteht,
dass die Anforderungen für Schü-
ler und Lehrkraft sehr hoch sei-
en. „Glücklicherweise stehen im
Bekannten- und Verwandtenkreis
der drei Schüler hilfsbereite Men-
schen bereit, die aktiv unterstüt-
zen können. Die Teilnahme am
Planspiel bedeutet sicher einen
enormen Lernzuwachs im Bereich
finanzieller Bildung.“, so Czech.
„Wir werden versuchen uns
Mühe zu geben und versuchen
eine möglichst gute Platzierung
zu erreichen.“, sagen die Schü-

ler abschließend und freuen sich
auf die nächsten Monate intensi-
ver Spielzeit.

Unser Bild zeigt (von links): Leon Knuth, Alexander Hein und Nick Hof.

neujahrskegeln
auf zwei Bahnen

romsthal (BwB).Der TV So-
den-Stolzenberg lädt für Sonntag,
5. Januar, ab 17 Uhr zum Neu-
jahrskegeln in die Huttengrund-
halle in Romsthal ein. Der Verein
hat zwei Kegelbahnen reserviert.
Beim Kegeln geht es nicht um
sportliche Höchstleistungen, son-
dern darum, das neue Jahr in ei-
ner lockeren Runde willkommen
zu heißen.

Freude über zwei neue Vereinsmitglieder
Verein Generationentreff Salmünster wächst weiter

salmünster (BwB). in ei-
ner kleinen Feierstunde, die
im rahmen einer Vorstands-
sitzung des Vereins generati-
onentreff stattfand, freute sich
der Vorstand, sein 99. und 100.
mitglied, nämlich die eheleute
manfred und monika dehmer,
begrüßen zu können.

„Herzlich willkommen, es ist
sehr erfreulich, dass ihr zu uns
gefunden habt, um in Zukunft
mitzuarbeiten und euch in unse-
rem Verein zu engagieren“, sag-
te die Vorsitzende Helga Weber.
„Seit der Vereinsgründung im Ap-

ril 2018 hat der junge Verein vie-
le Unterstützer gewinnen können,
die dem Verein mit Rat und Tat
zur Verfügung stehen.“
„Mit der Eröffnung der Bäckerei
Happ ist ein kleiner Teil des Ge-
nerationentreffs fertiggestellt und
mit Leben erfüllt“, stellte die Vor-
sitzende Weber fest.
Nachdem die Dachdeckerarbei-
ten weitestgehend abgeschlossen
sind, werden nun die Arbeiten im
Inneren des Gebäudes weiter-
gehen und der Vorstand hofft,
dass der Generationentreff im
Frühsommer 2020 eröffnet wer-
den kann.

Vorsitzende Helga Weber (rechts) begrüßte die Eheleute Manfred und Mo-
nika Dehmer im Verein Generationentreff Salmünster, links im Bild Schrift-
führer Godehard Goralewski.

„Brüder grimm“
auf dem spielplan

steinau (BwB). Die tragisch-
komische Inszenierung „Die Brü-
der Grimm“ steht am Freitag, 3.
Januar, um 20 Uhr auf dem Spiel-
plan des Theatriums. Das Stück
um die beiden Brüder, Jacob und
Wilhelm Grimm, ist ein theatraler
Ausflug in die Anfänge der deut-
schen Demokratie.
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Anmeldungvorausgesetzt

* Das 4-Wochen-Erfolgsprogramm inkl. All-Inclusive-
Studionutzung, Impulsvortrag zur Erreichung Ihres
persönlichen Trainingsziels und 8 betreuten
Trainingseinheiten. Nur für alle die uns noch nicht kennen.

| 06661 919133| www.fit-schluechtern.de| Gartenstraße 50b - 36381 Schlüchtern
GESUNDHEITSZENTRUMMM
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Restaurant | Lounge | Catering
Wir suchen für unser Restau-
rant in Schlüchtern freundli-
che, motivierte, zuverlässige
und ehrgeizige Mitarbeiter(m/w/d) in Voll- / Teilzeitoder auf 450 Euro-Basis als:

www.silentium-schluechtern.de

• Servicekräfte /Restaurantfachkräfte- Mit / ohne Erfahrung- Für einzelne Veranstal-tungen oder regelmäßig
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann freuen wir
uns über Ihre Bewerbung
inkl. Gehaltsvorstellun-
gen und Verfügbarkeit perE-Mail: info@silentium-schluechtern.de oderTelefon: 06661 9199060

"M i t e inem s ta rken Team geme insam Hand in Hand in de ine Zukun f t "

JETZTANRUFEN06661919133

SOMMERSEMESTER - WIR SUCHEN ZUM 01.03.2020

Bachelor of Science - Sport-/Gesundheitsinformatik
Bachelor of Arts - Fitnessökonomie
Bachelor of Arts - Sportökonomie

Bachelor of Arts - Gesundheitsmanagement
Bachelor of Arts - Fitnesstraining

Bachelor of Arts - Ernährungsberatung

Küchenhilfe und

auf 450-€-Basis gesucht!

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006

Servicekraft (m/w/d)Unser Team braucht
Verstärkung. . .

Wir suchen zuverlässige, freundliche

Fahrer (m/w)
Sehr gerne auch zeitlich flexible Rentner/Frührentner!

450-€-Basis, Teilzeit, Vollzeit – alles ist möglich

Sprechen Sie uns an.

Fahrservice Boest

Tel. (06056) 1559 · taxiboest@googlemail.com
Rotgartenstraße 29 · 63607 Wächtersbach-Aufenau

Schlüchtern-Stadt:

Nanny/Kindermädchen (m/w/d)
Hast du Zeit und Lust auf 450-€-Basis an 3–4
Nachmittagen für unsere beiden Kinder da zu
sein? Führerschein/Pkw von Vorteil.
Wir freuen uns auf Deinen Anruf.
Tel. (01 51) 40 46 04 59

stellenangebote

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

antwort auf chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

schon ab19,95 €monatlich

BELEBE DEIN WARTEZIMMER!
NACHRICHTEN & FREIES WLAN FÜR FRISEURE & NAGELSTUDIOS

Der

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Mediaberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788

grimm-schüler spenden
für Kinderkrebshilfe
Steinau (BWB). Beim Kinderbasar sorgte die Klasse R9 der Brüder-Grimm-
Schule Steinau für die Bewirtung. Schüler und Eltern verkauften selbst-
gebackene Kuchen, Torten, belegte Brötchen, Waffeln sowie warme und
kalte Getränke. Einen Teil des Erlöses in Höhe von 250 Euro spendeten sie
nun an die Kinderkrebshilfe Frankfurt. Das Bild zeigt die verantwortlichen
Schüler und einige Eltern der Klasse mit Georg Lotz von der Kinderkrebs-
hilfe bei der Spendenübergabe.

Berichte auf tagesordnung
Langjährige Mitglieder werden geehrt

VollmerZ (Ph). die Feuer-
wehr Vollmerz lädt ihre mitglie-
der für samstag, 11. januar, 20
uhr, zur jahreshauptversamm-
lung in die gaststätte „Zur gu-
ten Quelle“ in hinkelhof ein.

Auf der Tagesordnung stehen
die Berichte des Vorsitzenden,
des stellvertretenden Wehrfüh-
rers, der Jugendwartin, des Kas-
sierers und der Kassenprüfer.
Außerdem wird über eine neue
Vereinssatzung beraten und be-
schlossen. Ein Entwurf kann beim
Vorsitzenden Jürgen Nowak, Hin-
kelhof, sowie Schriftführerin Hei-

ke Rau oder Jugendwartin Manu-
ela Link, Vollmerz, eingesehen
werden. Die Ehrung langjähriger
Mitglieder und die Ernennung ei-
ner stellvertretenden Jugendwar-
tin und einer Leiterin der neuen
Kindergruppe ist ebenfalls vor-
gesehen.
Anträge zur Beschlussfassung
können bis zum 3. Januar schrift-
lich beim Vorsitzenden Jürgen
Nowak oder beim stellvertreten-
den Wehrführer Michael Brei-
tenbach eingereicht werden. Die
Aktiven und die Mitglieder der Al-
ters- und Ehrenabteilung werden
gebeten, in Uniform zu kommen.

grundschule Vollmerz zertifiziert
Kultusminister Lorz überbrachte Auszeichnung im Bereich Gesundheitsförderung

VollmerZ (Ph). hessens
Kultusminister Professor dr.
ralph alexander lorz war per-
sönlich nach Vollmerz gekom-
men, um die dortige grund-
schule, in der 30 schülerinnen
und schüler aus Vollmerz und
gundhelm unterrichtet wer-
den, mit dem Zertifikat „ge-
sundheitsfördernde schule“
auszuzeichnen.

In der Ausstellungshalle des
Kaninchenzuchtvereins begrüß-
te Schulleiterin Sabine Jahn den
Kultusminister, Schlüchterns Bür-
germeister Matthias Möller, den
Ersten Stadtrat Reinhold Baier,
die Ortsvorsteher Bruno Friedrich
(Vollmerz) und Karl-Ernst Kohl-
hepp (Gundhelm), vom Staatli-
chen Schulamt Johanna Almon
und Dr. Sandra Gentsch, die El-
tern der Schüler und die Mitglie-
der des Elternbeirats und Förder-
vereins. Die einheitlich in rote
T-Shirts gekleideten Grundschü-
ler grüßten die Gäste mit ihrem
Schullied.
Schulleiterin Jahn betonte in ih-
rer Rede, dass die Gesundheits-
förderung seit vielen Jahren ein
Schwerpunkt in der Schule sei.
Teilbereichsprojekte wie „Bewe-
gung & Wahrnehmung“ wurden
durchgeführt, wie traditionell der
Herbstlauf, Bundesjugendspiele
und Schwimmbadbesuche. Stolz
war die Schulleiterin über den ers-
ten Platz bei den Sportabzeichen.
Der freundliche und respektvol-
le Umgang werde mit Unterstüt-
zung der Puppe „Lupo aus dem
All“ schon bei den Erstklässlern
zur Persönlichkeitsentwicklung
umgesetzt.

Das Wassertrinken während des
Unterrichts sei beliebt, und Ge-
sundheitstage mit Obst und Ge-
müse finden statt. Verkehrserzie-
hungen für „Verkehr & Mobilität“
machte die Polizei Schlüchtern

und auch das Verhalten beim
Busfahren und an der Haltestel-
le wurde gelehrt. Die Lehrkräfte-
gesundheit war Thema bei Fort-
bildungen.
„Über die Zertifizierung sind wir
sehr stolz“, sagte Sabine Jahn und
dankte ihren Kolleginnen Julia
Pittana, Sabine Rau, Ester Dar-
gatz und Anna Walther sowie
den Mitgliedern des Elternbeira-
tes, Gesundheitsteams und För-
dervereins. Ein Musiktheater führ-
ten die Kinder auf und besangen

mit coolen Tanz-Moves, dass sich
jeder Körperteil wohlfühle.
Kultusminister Lorz lobte die
besonderen Anstrengungen der
Zwei-Klassen-Schule, um als „ge-
sundheitsfördernden Schule“ aus-

gezeichnet zu werden. Jahrelang
habe man kontinuierlich auf das
Gesamtzertifikat hingearbeitet.
Schon seit 2009, sodass das die
Vorgänger der heutigen Schüler
gewesen waren, rechnete Lorz.
„Ihr macht weiter“, motivierte der
Kultusminister.
Neben der Zertifizierungsurkun-
de überreichte er ein Metallschild
für die Schulwand sowie einen
Gutschein über 500 Euro und Yo-
ga-CDs für einen Raum der Stille.
Auch Schlüchterns Bürgermeis-

ter Matthias Möller betonte, dass
die Vollmerzer Schule eine große
Leistung erbracht habe. Er dank-
te den Eltern und Schülern fürs
Mitmachen.
Der Gundhelmer Ortsvorsteher
Karl-Ernst Kohlhepp gratulierte
im Namen der Vollmerzer und
Gundhelmer Bürger. Es gebe eine
gute Zusammenarbeit der beiden
Stadtteile im Bereich der Schule
(Vollmerz) und des Kindergartens
(Gundhelm). Am Ende der Feier-
stunde sang der Schulchor.

Stolz sind die 30 Schülerinnen und Schüler der Grundschule Vollmerz für die Auszeichnung mit dem Gesamtzer-
tifikat „Gesundheitsfördernde Schule“ durch den hessischen Kultusminister Professor Dr. Ralph Alexander Lorz
(Mitte hinten). Mit auf dem Foto die Lehrerinnen und Schlüchterns Bürgermeister Matthias Möller (hinten rechts).

Karriere bei der
Bundeswehr

schlüchtern (BwB).
Hauptbootsmann Holmes infor-
miert am Donnerstag, 16. Januar,
von 9 bis 17 Uhr in der Agentur
für Arbeit zum FreiwilligenWehr-
dienst sowie zu Ausbildungsbe-
rufen und Studiengängen in der
Bundeswehr.

nach 48 arbeitsjahren in den
ruhestand verabschiedet

schlüchtern (BwB). Vor-
stand und Personalrat der
Kreissparkasse schlüchtern
haben manfred heidenreich
und gerold Bagus nach 48 jah-
ren in den ruhestand verab-
schiedet.

Thomas Maus, Vorstandvorsit-
zender der Sparkasse, bedauerte:
„Ich verabschiede Sie heute mit
einem lachenden und einem wei-
nenden Auge. Auf der einen Sei-
te freue ich mich für Sie, dass sie
beide fit in den Ruhestand starten.
Auf der anderen Seite haben wir
eine halbe Ewigkeit hervorragend
zusammengearbeitet.“
Manfred Heidenreich startete
1971 mit seiner Ausbildung in
der Kreissparkasse in Schlüchtern.
Zur gleichen Zeit begann Gerold

Bagus seine Ausbildung in der
Kreissparkasse in Fulda. Manfred
Heidenreich erkannte bereits kurz
nach seiner Ausbildung, dass sein
Sparkassenweg Richtung Kredit-
bereich geht. Dafür bildete er sich
mit zahlreichen Seminaren fort.
Im Jahr 1978 übernahm er dann
die Abteilungsleitung der Kredi-
tüberwachung in der Sparkasse
Schlüchtern. Bis zu seinem Ru-
hestand leitete Manfred Heiden-
reich, seit eindrucksvollen 23 Jah-
ren, die Kreditabteilung mit ihren
vielen Spezialbereichen an.
Auch Gerold Bagus fokussier-
te sich direkt nach seiner Ausbil-
dung in der Sparkasse in Fulda
auf den anspruchsvollen Kredit-
bereich. 1985 wechselte er zur
Kreissparkasse Schlüchtern und
qualifizierte sich mit Fachsemi-

naren und durch seine langjähri-
ge Praxiserfahrung zum professi-
onellen Analyst für alle Bereiche
des Kreditgeschäftes.
Torsten Priemer fasste zusam-
men: „Stolze 34 Jahre haben Sie,
Seite an Seite, sehr engagiert und
mit großer Kompetenz in allen Be-
reichen des Kreditgeschäfts gear-
beitet. Es zeichnet Sie beide be-
sonders aus, dass Sie bei allen
Herausforderungen in unserem
Sparkassenalltag stets die Ruhe
behalten und mit kühlem Kopf
agiert haben.“
Markus Maul vom Personalrat
sagte wehmütig: „Die Sparkasse
verliert wichtige Mitarbeiter. Wir
sind traurig, freuen uns aber auch
für euch, denn es beginnt ein neu-
er Lebensabschnitt voller Freiheit
und neuer Möglichkeiten.“

Nach 48 Arbeitsjahren verabschieden sich Manfred Heidenreich (Dritter von rechts) und Gerold Bagus (Vierter
von rechts) in den Ruhestand. Das Bild zeigt außerdem (von links) Vorstandsmitglied Torsten Priemer, Dörte-
Christin Lange, Leiterin der Personalabteilung, Markus Maul, stellvertretender Vorsitzender des Personalrates,
Tobias Christ, Leiter der Abteilung Marktfolge Aktiv und Vorstandsvorsitzender Thomas Maus.
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sie wollen vermieten
oder verkaufen?

hier sind sie richtig!
36396 Steinau a. d. Str. | Bahnweg 18
Telefon 06663/9110416
info@peterbuch.de
www.peterbuch.de

ANBAU &AUFSTOCKUNG

www.schiefer-haus.deZUM BERGFRIED 3 | 36391 SINNTALTel. (06664) 7611info@schiefer-haus.de
Salmünster

1-Zi.-DG-Wohnung, Kü., Bad, kl. Flur,
ca. 52 m², plus Balkon, Bj. 93,
Öl-Hzg., 107,5 kWh/(m²a),
Kaltmiete 360,– € + NK + Kt.

Tel. (06181)12900

immobilien

Junger Mann, 29 J., Bäcker in langj.
Stellung m. Hund, su. 2 Zi./Kü/Bad
in Slü. u. OT, übernehme gerne
Schnee fegen, Rasen mähen u.

Hecke schneiden,
Tel. 06661-607373

Farbenhaus &
MalerFachbetriebbörner

FARBEN · TAPETEN
TEPPICHE · TEPPICHBÖDEN
PARKETT · LAMINAT · KORK

36396 Steinau a. d. Straße · Telefon: (0 66 63) 66 77 · www.farben-boerner.de

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2000-2015, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Kfz-an-/Verkäufe

Amtliche Bekanntmachung

Im Amtsgericht Gelnhausen, Philipp-Reis-Straße 9, 63571 Gelnhausen, Sitzungs-
saal 13, wird am 23.01.2020 um 09:30 Uhr versteigert:

Zweifamilien-Wohnhaus
mit Einliegerwohnung

Fertighaus in Holzrahmen-Bauweise mit massivem Keller;
Baujahr ca. 1995; Carport;
ca. 237 m² Wohn- und Nutzfläche;
1.102 m² Grundstück (Flur 2 Flurstück 102/9)
in

36396 Steinau-Hintersteinau
Rainstraße 3.
Schätzwert: 198.000,00 Euro.
Erwerb unter Schätzwert möglich. Bieter müssen sich ausweisen. Sie haben auf
Verlangen sofort mindestens ein Zehntel des Schätzwertes als Sicherheit zu er-
bringen. Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch Überweisung an die
Gerichtskasse Frankfurt am Main, IBAN DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC
HELADEFFXXX, unter Angabe des Kassenzeichens 021948605011. Ein Nachweis
über die Gutschrift muss im Termin vorliegen. Sicherheitsleistung kann auch durch
Bundesbankscheck, durch einen von einem Kreditinstitut ausgestellten Verrech-
nungsscheck oder mittels selbstschuldnerischer Bürgschaft erbracht werden. Auf
die Bekanntmachungen im Internet unter www.zvg-portal.de wird hingewiesen. Ein-
sicht in die Schätzungsunterlagen: Zimmer 016, Untergeschoss.
83 K 50/16 Amtsgericht Gelnhausen

* Vorstellung im Casino

GELNHAUSEN

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

CASINO

FILMKUNST

(ab 12 Jahren/123 Min. +)
Di. 07.01. 20.15 Uhr

PALI

s

(ab 12 Jahren/144 Min. +)
Do. 02.01. 17.00 und 20.30 Uhr
Fr. 03.01. 17.00 und 20.30 Uhr
Sa. 04.01. 13.30, 17.00 und 20.30 Uhr
So. 05.01. 13.30, 17.00 und 20.30 Uhr
Mo. 06.01. 17.00 und 20.30 Uhr
Di. 07.01. 20.30 Uhr
Mi. 08.01. 17.00 und 20.30 Uhr

(ab 0 Jahren/108 Min. +)
Do. 02.01. 14.15 Uhr
Fr. 03.01. 14.15 Uhr
Sa. 04.01. 14.15* Uhr
So. 05.01. 14.15* Uhr
Mo. 06.01. 14.15 Uhr
Di. 07.01. 14.15 Uhr
Mi. 08.01. 14.15 Uhr

(ab 12 Jahren/123 Min. +)
Do. 02.01. 20.15 Uhr
Fr. 03.01. 20.15 Uhr
Sa. 04.01. 17.15 und 20.15 Uhr
So. 05.01. 17.15 und 20.15 Uhr
Mo. 06.01. 20.15 Uhr
Di. 07.01. 17.15 Uhr
Mi. 08.01. 20.15 Uhr
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unserer heutigen ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Jawoll Schlüchtern · Küchen Sommerlad
Beisler Haushalt Bad Soden-Salmünster

Beilagenhinweis Der Bergwinkel Wochen-Bote

anZeige

schlafen in naturholz-Betten aus der rhön
Möbel aus eigener Produktion und dem Holz Rhöner Wälder

Bad BrücKenau (BwB).
das Fachgeschäft „wohnge-
sund“ in Bad Brückenau über-
zeugt mitNaturholzmöbeln aus
Eigenproduktion und dem Holz
Rhöner Wälder – genauer gesagt
mit Holz aus der nahen Region,
das dann in regionalen Sägewer-
ken mit PEFC-Zertifizierung bear-
beitet und getrocknet wird.

PEFC heißt ökologisch, umwelt-
schonend und sozial verträgliche
Waldbewirtschaftung. Als Part-
ner und Mitglied des Verbandes
ökologischer Einrichtungshäuser

„Pro Öko“ sehen die Verantwort-
lichen von „wohngesund“ nicht
nur die Notwendigkeit „saubere
Materialien“ einzusetzen, son-
dern achten natürlich auch auf
das Thema „Nachhaltigkeit“ und
regionale Ressourcen-Nutzung.
„In Zusammenarbeit mit unse-
rem ‚Rhöner Schreinermeister‘
haben wir mit unserem Schwer-
punkt-Sortiment ‚Betten, Schlaf-
raum- und Wohnraum-Möbel‘
begonnen, aus heimischen Höl-
zern zu produzieren. Unsere
Bettenkonstruktion ist selbst-
verständlich metallfrei (Holz-

verbindung) und entspricht al-
tem Schreiner-Handwerk. Für
die Verleimung verwenden wir
ausschließlich formaldehydfrei-
en Leim und die Holzoberflä-
che wird mit LIVOS-Naturölen
behandelt. Mittlerweile produ-
zieren wir für den gesamten
Wohnbereich Möbel aus hei-
mischen Rhöner Hölzern“, sagt
„wohngesund“-Geschäftsführer
Gerhard Ankenbrand. Seine Mo-
tivation: Ich möchte gerne wis-
sen, woher die Rohstoffe unse-
rer Naturholzmöbel kommen,
wie sie bearbeitet, behandelt

und weiterverarbeitet werden.
Es gilt weite Transportwege und
nicht mehr als ökologisch zu be-
zeichnende Massenwaren-Her-
stellung zu vermeiden sowie ein
akzeptables Preis- Leistungsver-
hältnis zu gewährleisten.
Gerhard Ankenbrand und sein
„wohngesund“-Team möch-
ten einen noch höheren Grad
an Flexibilität in Bezug auf die
Kundenwünsche gewährleisten.
Auch Sonderwünsche sollen pro-
blemlos erfüllbar sein.
www .wohn - g e s u n d . c o
info@wohn-gesund.com

ein Familienbetrieb mit besonderer
wanderkompetenz
Gasthaus „Zum Jossatal“ erhält erneut Siegel / Hervorragende Anbindung ans Wegenetz

mernes (BwB). das gast-
haus „Zum jossatal“ in mer-
nes wird mit siegel „wanderba-
res deutschlland“ rezertifiziert.

„Wir haben die meisten Über-
nachtungen durch Wanderer,
am Wochenende machen diese
gar 70 Prozent unseres Umsatzes
aus“, äußert sich der Gastronom
Egon Kröckel zur Bedeutung der
Wandergäste für das familieneig-
ne Gasthaus, das dieser gemein-
sam mit seiner Frau Sabine führt.
Das Jossatal ist seit jeher eine
beliebte Destination für Wander-
vereine aus der Region sowie des
Einzugsgebiets Rhein-Main. Da-
bei sind es vor allem die Natur
und die Ruhe, die die Wanderer
ins Jossatal lockt.
In seiner 35-jährigen Tradition
hat sich das Gasthaus durch sei-
ne speziell auf die Wanderer ab-
gestimmten Dienstleistungen ei-
nen Namen gemacht und ist eine
beliebte Anlaufstelle für Wander-
vereine. Im Laufe der Zeit hat sich
durchaus ein Wandel in der Al-
tersstruktur der Wandergäste voll-
zogen, wie Sabine Kröckel be-
merkt: „Wir begrüßen in unserem
Gasthaus auch immer mehr jün-
gere Wanderer. Nur nennt es sich
jetzt Trekking, das ist modern.“
Die Zertifizierung durch den
Deutschen Wanderverband als
„Qualitätsgastgeber Wanderba-
res Deutschland“ ist ein wichti-
ges Instrument der Kundenbin-
dung. Um zertifiziert zu werden,
müssen die Betriebe neun Kern-
und mindestens 23 Wahlkriterien
erfüllen. Das Gasthaus „Zum Jos-
satal“ zeichnet sich nicht zuletzt
durch eine hervorragende Anbin-
dung an das Wanderwegenetz des
hessischen Spessarts aus. Zusätz-

lich zum Eselsweg und dem Pre-
miumwanderweg „Spessartbo-
gen“ wartet Mernes mit der erst
kürzlich eröffneten Spessartspur
„Merneser Jossatal“ mit einer wei-
teren Attraktion auf. Die 6,7 Kilo-
meter lange Route gilt als Geheim-
tipp, weil man „unter Umständen
sogar Biber zu Gesicht bekommt“,
wie Sabine Kröckel weiß.
„Die Spessartspuren, die der Na-
turpark hessischer Spessart ent-
wickelt hat, decken die Nachfra-
ge nach kurzen Wanderwegen“
ergänzt der Geschäftsführer der
Spessart Tourismus und Marke-
ting GmbH, Bernhard Mosbacher.
Darüber hinaus bieten die Ehe-
leute in ihrem Haus Pauschalan-
gebote mit Übernachtung an, die
es denn Gästen ermöglichen zum
Start- und Zielpunkt der Wande-
rung transportiert zu werden und
diese ohne Gepäck zu bestreiten.

Für das leibliche Wohl unter dem
Tag ist durch Lunchpakete ge-
sorgt, die den Wandergästen mit
auf den Weg gegeben werden.
Auch Regionalität spielt für den
Familienbetrieb mit 19 Beschäfti-
gen eine große Rolle. Wenn im-
mer es möglich ist, werden re-
gionale Produkte in der Küche
verwendet. So werden saisonale
Produkte verarbeitet, wie es die-
ses Jahr bei den Steinpilzen der
Fall war, die laut Egon Kröckel
„wie gemalt waren“. Ebenso fan-
den bei der internationale Kam-
pagne „GOATOBER“ im Oktober
diesen Jahres Gerichte aus Ziegen-
fleisch Einzug in die Speisekarte.
„Wir freuen uns über so enga-
gierte Gastgeber wie die Familie
Kröckel, ein echter Gewinn für
unsere Region“ führt Bernhard
Mosbacher aus.
Nähere Informationen fin-

den sich unter der Homepage
des Gasthauses „Zum Jossatal“,
www.zum-jossatal.de und unter
Spessart Tourismus und Marke-
ting GmbH, www.spessart-tou-
rismus.de.

Übergabe der Urkunde (von links): Franziska Weber (Spessart Tourismus und Marketing GmbH), Sabine und
Sebastian Kröckel, Werner Wolf (Erster Stadtrat Bad Soden-Salmünster), Bernhard Mosbacher (Geschäftsführer
der Spessart Tourismus und Marketing GmbH) sowie Egon Kröckel.

neujahrskonzert
Bad soden (BwB). Unter
dem Motto „Die Goldenen 20er
Jahre“ steht am Samstag, 4. Ja-
nuar, um 19.30 Uhr ein großes
Neujahrskonzert im Forum in
der Spessart Therme. Melodien
der 20er Jahre werden dargebo-
ten von einem 30-köpfigen, inter-
national besetzten Orchester mit
hochkarätigen Profimusikern un-
ter der Leitung von Musikdirektor
Jaroslav Bilik. Der Eintritt kostet,
bei freier Platzwahl, 25 Euro (20
Euro mit Kurkarte).
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unsere Öffnungszeiten
in schlüchtern

Karin schubert
Friseurmeisterin
salon & moBil

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. auf Voranmeldung

Brandensteiner Straße 23
36381 Schlüchtern-Elm
Telefon (06661) 3778 und

(0160) 91549957

info: tel. (0 66 61) 153 988 788 | Fax (0 66 61) 153 988 700
e-mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 607314
Fax (06661) 607315

Mo.–Fr. 9–18 Uhr • Sa. 9–14 Uhr

HHHHHHHaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaauuuuuuueeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr SSSSSSSSSSSSSSSSStttttttrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr. 333333333333333333333333333555555555555555555 ················· 33333333333333333333333333366666666666666666666666666666663333333333333333333333333338888888888888888888881111111 SSSSSSSSSSSSSSSSSccccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhlllllllüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüccccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhttttttteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn
Telefon (0 66 61) 91 81 51

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

hs-fahrzeugteile@t-online.de

Kindermode

Gartenstraße 14a · 36381 Schlüchtern
Telefon (06661) 6637

Mo., Mi., Fr., Sa. 9.30–12.30 Uhr
Fr. 15.00–18.00 Uhr

oder tel. Absprache

Laden-
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–13.00
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661/609090, Fax +49 (0)6661/60 9099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Telekommunikation
Mobilfunk · Festnetz · Internet

Schlüchtern, Tel. (06661) 96690
Steinau, Tel. (06663) 6620
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr
Sa. 7.30–13.00 Uhr

www.reifen-simon.de

Grabenstraße 16
36381 Schlüchtern · (06661) 919691

Mo.–Fr. 9–13 + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 · Sa. 9–13

Schlüchtern | Krämerstraße 43
Telefon (06661) 153988788

Mo., Di.+ Do. 9.00–16.00 Uhr
Mi. + Fr. 9.00–13.00 Uhr
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wünsche werden wirklichkeit

ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
altersvorsorge-spezialist

seit 1988 am stadtplatz

Manfred Heinz
Wassergasse 3 • 36381 Schlüchtern

Tel. (06661) 919580 • (0175) 2441244
manfred.heinz@wuestenrot.de

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

aktuelle angebote
finden sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

sixeyesmedia gmbh | Verlagsdienstleister
Gartenstr. 37 | 36381 Schlüchtern
Tel. +49 (6661) 60986-0
Mo. bis Fr. von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Anzeigendesign,Druck & Logistik

Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

06661/6200

Mo.–Fr. 9.00–13.00
und 14.00–18.00 Uhr
Mittwochnachmittag

geschlossen

Samstag
9.00–13.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Kaffee
Maschinen

Service
www.bruehwerk.de

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr
Sa. 9.30–13.30 Uhr

Mittwoch u. Donnerstag
11.00 bis 18.00 Uhr

Freitag, Samstag, Sonn- und Feierttttrtttttttttrtttrttrtttttttrttttttttttrttrttttags
9.00 bis 21.00 Uhr

Frühstücksbuffet oder Brunch möglich
tel: (0 66 61) 35 72

schlüchtern-hutten am linsengarten 7

Beratung, test-, miet- + neufahrzeuge
servicemobil, hol- und Bringdienst

(01 71) 2 76 48 35 whats app
www.neuemobilitaet.com
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klimaneutral und nachhaltig mobil
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Restaurant |Lounge |Catering
www.silentium-schluechtern.de

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

Familie mit Kind sucht
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

wohnmobile

an- und Verkäufe

Verschiedenes

Zu verschenken

Holzschindeln

und Wettbretter
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden,Telefon (06655) 96080

Achtung: Biete preisgünstünstige
Entrümpelungen zu Festpreisen
an. Ohne versteckte Kosten! Mit
Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oder Messie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas,☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Alleinunterhalter
mit Stimmungsprogramm

Akkordeon - Keyboard - Gesang
☎ 0172 - 67 55 023

Große Modelleisenbahn- und
Modellautobörse

am Sonntag, 12.Januar 2020,
von 10 bis 15 Uhr, in der Kinzighalle
Gelnhausen-Roth, Verkauf-Ankauf,

Tausch, Info: 0171-6976189

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos auf
geben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter
Fax

oder per E-Mail

Anzeigen@Wochen-Bot
e.de.

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen m
it an.

kkkööönnnnnneee

k t los aufgeee
„„Zu verschenken““

(06661) 153988700

„Eine schöne Geschenk-Ideefür Schlüchtern“
VERKAUFSSTELLEN SIND:
• Kreissparkasse Schlüchtern
•

Einlösbar in Wito-Partner-Firmen
Infos unter www.wito-schluechtern.de

EINKAUFEN MACHT FREUDE

GESCHENK-GUTSCHEIN
SCHLÜCHTERN

Vr Bank Fulda eg

salztal Klinik ehrt treue gäste
Blumen, Gutscheine und Rotwein / „Schönes Kompliment“

Bad soden (BwB). „ein
wiederkehrender gast ist das
schönste Kompliment für un-
ser haus“, bekräftigte Felici-
tas erbert, assistentin der ge-
schäftsleitung der salztal Klinik
in Bad soden, bei einer gäs-
teehrung vor weihnachten.

Die elf geehrten Gäste waren zu-
sammengerechtnet mehr als 149
Mal zu Gast in der Sodener Rehak-
linik. Gemeinsammit Chefarzt Dr.
Jürgen Grasmück überreichte Fe-
licitas Erbert den Damen Blumen,
einen Gutschein und eine persön-
lich geschriebene Karte als Dank
für ihre Treue zur Salztal Klinik.
Der Herr erhielt statt Blumen eine
Flasche Rotwein.
Wegen anderer Verpflichtungen
konnte Kurdirektor Stefan Zieg-
ler nicht an der Gästeehrung teil-
nehmen. Er ließ es sich jedoch
nicht nehmen, ein Präsent von
Bad Soden-Salmünster vorbeizu-

bringen, was bei den Gästen für
große Freude sorgte.
Geehrt wurden: Hannelore Ada-
mi (14 Aufenthalte), Margarete
Baumgarten (9 Aufenthalte), In-
geborg Bott (17 Aufenthalte), Ma-
ria Dorsch und Liselotte Elze (bei-

de 13 Aufenthalte), Christa Ernst
(11 Aufenthalte), Barbara Heer
(15 Aufenthalte), Lydia Klotz (10
Aufenthalte) und Inge Kreuzer (18
Aufenthalte), Inge Lissering (21
Aufenthalte) und Edgar Schittler
(16 Aufenthalte).

Dr. Jürgen Grasmück (links) und Felicitas Erbert (gegenüber) im Gespräch
mit den geehrten Gästen der Salztal Klinik.

ein abend für ehepaare
mit segensfeier

Uerzell (BWB). Unter dem
Motto „Miteinander wach-
sen“ lädt die katholische Kir-
chengemeinde Hl. Dreifaltig-
keit Steinau zu einem Abend
für Ehepaare für Samstag, 15.
Februar, ein. Geplant sind ein
Abendessen bei Kerzenschein
und eine Segensfeier.
Die Veranstaltung in der
„Marriage Week“ richtet sich
an alle Ehepaare, egal ob sie
sich vor wenigen Monaten, vor
Jahren oder Jahrzehnten das
Sakrament der Ehe gespendet
haben.
Weitere Informationen so-
wie Anmeldungen zu dem
Abend für Ehepaare bis zum
31. Januar im Pfarrbüro unter
der Telefonnummer (06667)
458, oder per E-Mail an Heili-
ge-Dreifaltigkeit-Steinau@pfar-
rei.bistum-fulda.de sowie auf
der Homepage unter https://
www.katholische-kirche-stei-
nau.de/.


